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Heiner Kiel und sein Team 
vom Nahkauf-Supermarkt 

in der Hamburger Chaussee 114 
laden Anfang Juli beispielsweise zu 
einer großen Aktionswoche ein. Der 
Grund? Nahkauf wird 15 Jahre alt. 

Gleichzeitig kann der Kieler Kauf-
mann aber auch auf eine 120-jährige 
Familientradition anstoßen. Mehr 
dazu auf Seite 7.
Richter Baustoffe in der Töpfergrube 
kann auf zehn Jahre in Kiel zurück-
blicken. Was den Baustoffhandel ge-
rade für Privatkunden so interessant 
macht, das erzählt Standortleiter Phi-
lipp Brüne auf Seite 4. 
Alteingesessen und dennoch neu 
präsentiert sich der Edeka-Markt 
an der Hamburger Chaussee 178.  

Ab 1. Juli gibt es dort nicht nur einen 
neuen Inhaber, sondern auch einen 
neuen Namen. Mehr dazu erfahren 
Sie auf Seite 32.
Und auch aus dem REWE-Center  
kann etwas Neues berichtet werden. 
Nachdem im Mai die große Eröff-
nung noch kurz bevorgestanden hat 
(KIEL LOKAL berichtete), präsen-
tiert Juwelier Goldherz nun seine 
fertig eingerichteten Geschäftsräu-
me und zieht ein erstes Resümee am 
neuen Standort. � Seite 8

Es gibt etwas zu feiern

Gleich zwei Jubiläen prägen 
den Juli 2024 bei den Gewerbe-
treibenden im Stadtteil.  
KIEL LOKAL berichtet, was es 
jetzt zu feiern gibt.

Jubiläen bei Nahkauf Heiner Kiel und Richter Baustoffe VERLOSUNG

KIEL LOKAL verlost Eintritts-
karten für den Europa-Park in 
Rust. Der Hauptgewinn umfasst 
eine Übernachtung für vier Per-
sonen in einem Planwagen in-
klusive Frühstück sowie zwei 
Tagestickets pro Person. Zudem 
verlosen wir zweimal zwei Ta-
gestickets für den Europa-Park 
inklusive aller Aktivitäten. Wie 
Sie an der Verlosung teilnehmen 
können, lesen Sie auf� Seite 29

AUSBILDUNG 2024:
freie Plätze! ab Seite 22
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Kommt der Radweg zurück?
Verkehrssicherheit für Schulkinder im Bereich Töpfergrube soll verbessert werden

Rückblende: 2015 wurde im 
Gewerbegebiet Töpfergrube der 

neue Edeka-Markt und ein Aldi er-
baut. Im Zuge dieser Maßnahme 
erschien es unabdingbar, eine Abbie-
gespur in der Hamburger Chaussee 
einzurichten. Dafür wurde der Rad-
weg entfernt. Seitdem drängeln sich 
in beiden Richtungen Fußgänger, 
Radfahrer, Rollerfahrer, Kinderwa-
gen und Rollstühle auf einem 120 
Meter langen gemeinsamen Gehweg, 
damit die stadteinwärts fahrenden 
Autos auf eine Abbiegegelegenheit 
warten können, ohne dass es zu 
Verzögerungen für die Geradeaus-
fahrenden kommt. 
Stadtauswärts blieb alles beim Al-
ten. Nur eine zusätzliche Ampelan-
lage wurde errichtet. Der Zeitgewinn 
durch die Abbiegerspur ist über-
schaubar, denn es ist nun die Am-
pel, die den Straßenverkehr merk-
lich verzögert.
Diese Baumaßnahme wurde sei-
nerzeit gegen den Widerstand des 
Ortsbeirates durchgesetzt und da-
bei in Kauf genommen, dass für die 
Schwächsten unter den Verkehrs-
teilnehmern zahlreiche zusätzliche 
Gefahrenpunkte entstehen, so an der 

Einmündung Heckenrosenweg und 
an allen Grundstücksausfahrten – je-
weils mit Sichtbehinderung durch 
Bewuchs.
Insgesamt beurteilt nicht nur der 
Ortsbeirat, sondern mittlerweile 
auch Christian Stamer vom Tief-
bauamt die Verkehrssituation ins-
besondere für Schulkinder im Ein-
zugsbereich Hamburger Chaussee / 
Töpfergrube/Heckenrosenweg als 
„überhaupt nicht zufriedenstellend“.
Das hat seinen Grund. Die betref-
fenden Straßen sind ein wichtiger 
Weg zu den Schulen an der Rends-
burger Landstraße. Es gibt keine 
Querungshilfe an der Hamburger 
Chaussee. Die Einmündung der Töp-
fergrube ist überdimensioniert und 
gefahrengeneigt. Fußwege sind zu 

schmal und in bedauernswertem 
Zustand. Im Heckenrosenweg muss 
die Straßenseite in einer gefährlichen 
Kurve gewechselt werden. Im Wen-
dehammer der Töpfergrube beginnt 
ein Fußweg. Leider ist die Situation 
durch viele Parker sehr unübersicht-
lich und damit gefährlich für Ver-
kehrsanfänger. Es reiht sich ein Pro-
blem an das andere. Der „verrückte“ 
Radweg ist nur eines davon.
In dieser Gemengelage hat der Dis-
counter Aldi im Gewerbegebiet ei-
nen Erweiterungsbedarf um 5 % an-
gemeldet. Dies ist das i-Tüpfelchen, 
das die Verwaltung nun bewogen 
hat, gleich einen neuen Bebauungs-
plan in Aussicht zu stellen. Das be-
troffene Gewerbegebiet umfasst auch 
die riesigen Areale, auf denen zu-

letzt die Sünkler-Autokrane standen, 
und den ehemaligen Autohandel. 
Der Verwaltung ist es wichtig, die-
sen Bereich als Gewerbeflächen zu 
erhalten, obwohl sich zugegebener-
maßen seit Jahren kein einziger Ge-
werbebetrieb dafür interessiert hat.
Aus dem Ortsbeirat und aus dem Pu-
blikum kamen daher auch Fragen, ob 
diese Bereiche nicht besser für eine 
Wohnbebauung oder zumindest für 
eine Aufforstung nutzbar seien. Dies 
wurde verneint, ohne dass die Argu-
mente besonders überzeugten.
In dieser frühen Phase der Bürger-
beteiligung ist es allen Interessierten 
möglich, in die bisherigen Entwürfe 
Einsicht zu nehmen und eigene Stel-
lungnahmen abzugeben. Beschlos-
sen wird ein B-Plan voraussichtlich 
erst ab 2025.

Offenes Ohr für Gehwegprobleme
Auf Einladung des Ortsbeirates stell-
te sich Kiels Fußgängerbeauftrag-
ter dem Gremium vor. Nachdem es 
der unermüdliche Einsatz der Kieler 
Fahrrad-Lobby bereits vor rund 30 
Jahren geschafft hat, einen Fahr-
radbeauftragten im Tiefbauamt an-
zusiedeln, und seitdem zahlreiche 
Verbesserungen im Radverkehr an-
gestoßen wurden, ist diese Errungen-
schaft dem Fußverkehr erst im letz-
ten Jahr zuteilgeworden. Dabei sind 
wir alle Fußgänger – mindestens auf 
dem Weg bis zum Auto.
Till Zeym will Ansprechpartner für 
alle Themen rund um das Zufußge-
hen sein. Eindrücklich erläutert er,  

Bei der 358. Sitzung des Orts-
beirates Hassee/Vieburg ging es 
hauptsächlich um Verkehrsthe-
men. Hier ging es insbesondere 
darum, wie die schwächeren 
Verkehrsteilnehmer zu ihrem 
Recht kommen.

Fehlplanung an der Hamburger Chaussee: Für die Abbiegespur wurde der Radweg 
neben der Straße entfernt. Nun müssen die Radfahrer den Fußweg mitbenutzen.

Pflege Diakonie Kiel
Kostenlose Tel.- Nr.
0800 36 00 378

Mehr als Pflege

www.diakonie-altholstein.de

• Häusliche Pflege

• Pflegeberatung und Haustraining

• Hauswirtschaftlicher Service

• Tagespflege

• Palliativpflege

• Demenz-Wohngruppe

Hausnotruf

PIRCH
Dachdeckerei

Preetzer Chaussee 138 · 24146 Kiel-Elmschenhagen 
Tel. 0431/7996049 · info@dachdeckerei-pirch.de

∙ Steildach ∙ Photovoltaik      
∙ Flachdach ∙ VELUX-Partnerbetrieb 
∙ Fassadenbau  ∙ auch Kleinaufträge
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Zahntechnik -Kiel GmbH

Arndt
Immobilien

Exerzierplatz 7, 24103 Kiel
Telefon (0431) 640 16 80

Flintbek
Telefon (04347) 23 98

www.fa-immobilien.de · info@fa-immobilien.de

Frank Arndt e.K. 
Kaufmann in 

der Grundstücks- und 
Wohnungswirtschaft 

Von der Bewertung bis zur Übergabe in einer Hand – 
denn Hausverkauf ist Vertrauenssache!
Melden Sie sich gern. Ich freue mich auf Ihren Anruf!

30 Jahre Erfahrung
in der Grundstücks- und 

Wohnungswirtschaft 

Frank Arndt

11. April 
2024

Winterbeker Weg 44, Kiel

ORTHOPÄDISCHE
EINLAGEN

ORTHOPÄDISCHEORTHOPÄDISCHE
EINLAGENEINLAGEN

ORTHOPÄDISCHE
EINLAGEN

 ORTHESEN

SPRECHEN SIE UNS AN.
UNSER FACHPERSONAL
BERÄT SIE GERN.

+49 431 333363

www.bahr-gmbh.com
kontakt@bahr-gmbh.com

Leiden Sie unter einer Fußheberschwäche? 
Orthesen unterstützen die vorhandene
Fußmuskulatur und tragen zu mehr
Sicherheit und Unabhängigkeit im Alltag
bei. 

Orthesen-Testtag
bei Fußheberschwäche

Testen Sie an unseren Aktionstagen   
komfortable und für verschiedene  
Schuharten geeignete Orthesen-Modelle.

EIN STARKER GESUNDHEITSPARTNER
AN IHRER SEITE

 
 

 
 

wie sehr die Gestaltung der Räu-
me die Aufenthaltsqualität in der 
Stadt beeinflusst. Unattraktive, lau-
te und enge Räume lassen Wege viel 
länger erscheinen. Wer viel zu Fuß 
geht, weiß das. Ruhige, autoarme 
Wege werden gewählt, auch wenn 
sie länger sind. Zugeparkte Gehwege, 
Umwege, Diskriminierung an Am-
peln, hohe Geschwindigkeiten, all 
das macht das Gehen unattraktiv.
Umgekehrt kann der Fußgeh-Anteil 
durch verkehrliche Verbesserungen 
stark gesteigert werden. Und dafür 
will Zeym sich einsetzen. Sein Job 
lebt vom Mitmachen. Wenn etwas 
auf den Nägeln brennt, wenn es zu 
Fuß nicht vorangeht, dann möchte 
Zeym informiert werden.
Die schiere Masse an nötigen Ver-
besserungen wird auch er nicht be-
wältigen, aber er verspricht, sich um 
alles zu kümmern und Wichtiges zu 
priorisieren.
Der OBR wünscht ihm viel Erfolg 
und beabsichtigt, demnächst einen 
gemeinsamen Knackpunkte-Spazier-
gang mit ihm zu unternehmen.

AfD-Vertreter schon wieder weg
Nachdem die AfD in der Mai-Sit-
zung des Ortsbeirates ein Jahr nach 
der Konstituierung und nach An-
drohung eines Ordnungsgeldes 
letztlich doch noch einen Vertre-
ter in dieses Gremium entsandt hat-
te, ist selbiger nach nur einer Sitzung 
auch schon wieder verschwunden.
Hintergrund für das kurze Gast-
spiel des Vertreters Stephan Ehmke 
ist seine Tätigkeit als Vorsitzender 
eines laut Verfassungsschutz gesi-
chert rechtsextremen Vereins. 
Letzteres führte zum fraktions- 
übergreifenden Antrag in der Kieler 
Ratsversammlung vom 13. Juni, 
Ehmke aus allen fünf Gremien (u. a.  
dem Sitz im OBR Hassee/Vieburg) 
abzuberufen, was der Rat mit gro-
ßer Mehrheit beschloss.
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates 
findet am 16. Juli um 19.30 Uhr als 
Freiluftveranstaltung auf dem Gelän-
de des ehemaligen Gestapo-Lagers  
„Arbeitserziehungslager Nordmark“ 
an der Rendsburger Landstraße 
statt. � JM

Der schmale Gehweg wird immer wieder zum Parken 
missbraucht: Ein Fall für den Fußgängerbeauftragten 
Till Zeym (links)� Fotos: Jens Uwe Mollenhauer
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Profis, wenn’s ums Bauen geht 
Richter Baustoffe bietet umfangreichen Service mitten in Hassee

Bei Richter Baustoffe sind Sie 
in allen Fällen richtig. Denn 

in der Kieler Niederlassung in der 
Töpfergrube 9–13 finden Sie alles 
für Ihr neustes Projekt: das richtige 
Material, eine ausführliche Beratung 
und einen umfassenden Service.
„Wir zählen uns vom Sortiment her 
als Generalist. Wir bilden alle Be-
reiche im Bau ab, die man sich vor-
stellen kann“, erklärt Niederlassungs-
leiter Philipp Brüne, dessen Kieler 
Standort bereits seit zehn Jahren ganz 
Schleswig-Holstein mit Baustoffen 
versorgt. Ob Gewerbe- oder Privat-
kunde, spielt dabei überhaupt keine 
Rolle. Im Gegenteil – die insgesamt 25 
Mitarbeiter des Unternehmens freu-
en sich über jeden, dem sie „rund um 
das Projekt Bauen“ mit ihren diversen 
Fachbereichen weiterhelfen können.
Von A wie Akkuschrauber bis Z wie 
Zement sozusagen, denn die The-
men, die Richter Baustoffe bedient, 
sind vielfältig:
So gliedert sich das Angebot vom 
klassischen Tiefbau über den Roh- 
und Hochbau, den Innenausbau oder 
Trockenbau mit Bauelementen wie 
Fenstern, Türen und Toren bis hin 
zu Holz- und Dachbaustoffen. Ein 
weiterer Bereich widmet sich dem  

Garten- und Landschaftsbau. Doch 
nicht nur Baustoffe – auch Dienst-
leistungen machen Richter aus, was 
das Familienunternehmen mit seinem 
Stammsitz in Lübeck vom klassischen 
Baumarkt deutlich unterscheidet.
Brüne und seine Kollegen bieten bei-
spielsweise eine umfassende fachliche 
Beratung an und nutzen ihre gute 
Vernetzung im Bauwesen gern, um 
Kontakte zu ausführenden Firmen 
herzustellen. Sie wollen energetisch 
sanieren? „Darin sind wir Profis.“ 
Wer vor Ort Plattenwerkstoffe oder 
Konstruktionsholz auf die passende 
Größe gekürzt haben möchte, kann 
außerdem vom Zuschnittservice pro-
fitieren. Zum Transport für größere 
Baustoffe kann auch ein Anhänger 
gemietet oder der 24-Stunden-Lie-
ferservice genutzt werden. 
Umfangreiche Öffnungszeiten mon-
tags bis freitags von 6–17 Uhr sowie 
samstags von 7.30–12 Uhr lassen sich 
gut in den Alltag integrieren. Wer 

dennoch erst in den Abend- oder 
Nachtstunden Zeit zur baulichen Pla-
nung findet, kann über den Webshop 
rund um die Uhr Bestellungen vor-
nehmen.
Besonders für Privatkunden interes-
sant ist gemäß Philipp Brüne übri-
gens auch die GaLaBau-Ausstellung 
vor Ort: eine bunt angelegte Fläche 
mit spannenden Niveau-Unterschie-

den, unerwarteten Rundungen, klei-
nen Beeten und interessanten Materi-
alkombinationen. „Wir wollen nicht 
nur Terrassenplatten und Pflaster-
steine präsentieren, sondern auch In-
spirationen geben“, sagt Brüne und 
verweist auf eine kleine Springbrun-
nen-Anlage, die an lauschigen Som-
merabenden in einem grünen Garten 
plätschern könnte. Daneben vielleicht 
ein Grill? Einen speziellen Tipp für 
die aktuelle Sommersaison hat Phi-
lipp Brüne nämlich auch: „Wir ha-
ben auch Propangas immer am La-
ger“, verrät er lächelnd.� AB

Sie wollen Ihre Terrasse um-
gestalten? Den Dachboden 
dämmen, ein ganzes Haus 
bauen oder vielleicht doch nur 
eine neue Gasflasche für die 
Grillparty am Wochenende 
besorgen?

ANZEIGE

Richter Baustoffe GmbH 
Töpfergrube 9–13
24113 Kiel
Telefon 0431 / 200439-0
www.richterbaustoffe.de

www.henschel-bönig.de Hamburger Ch. 198
henschel-boenig@t-online.de 24113 Kiel

Dachdeckerei
GmbH&Co KGBönig

Henschel

88 88 88 5

Philipp Brüne, Leiter der 
Kieler Niederlassung, 

präsentiert das umfang
reiche Ausstellungs
gelände: „Wir wollen 

Inspirationen geben.“
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Gegen Plastikmüll im Meer 
Musical-Aufführungen am 10./11. Juli in der Theodor-Heuss-Schule

Unter der Leitung und Regie 
von Antje Schrandt und mit 

Musik von Olaf Danikowski bringt 
die Musical-AG der dritten und 
vierten Klassen mit insgesamt 28 
Kindern bereits ihr viertes selbst ge-
schriebenes Musical auf die Bühne.

„Das alljährliche Musical ist ein Her-
zensprojekt von mir. Es bringt mir 
immer viel Spaß, das Skript und die 
Texte zu schreiben und die Musik in 
Zusammenarbeit mit unserem Haus-
meister zu komponieren. Wir sind 
mittlerweile ein eingespieltes Team“, 
so AG-Leiterin Antje Schrandt.

Wie auch in den letzten Jahren, dreht 
sich das neue Stück um wichtige The-
men: Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz. Nach dem Erfolg des letztjäh-

rigen Musicals „Die Honigschnuten“, 
das den Lebensraum auf der Wiese 
thematisierte, widmet sich „Plastik 
im Paradies“ nun der Problematik 
des Plastikmülls im Meer.
Es ist die Geschichte einer Schule, 
die an der „Paradiesbucht“ liegt. Lei-
der wird die Schönheit dieser Bucht 
durch Müll und Unrat getrübt, der 
von den Landbewohnern unbedarft 
ins Meer geworfen wird. Die Mee-
restiere sind die Leidtragenden. In 
einem ernsthaften, jedoch humoris
tisch verpackten Kontext sprechen 

die Meerestiere über ihre Sorgen. Im 
Laufe des Stücks stellt sich die Frage, 
ob die Landbewohner Einsicht und 
Verständnis zeigen. 

„Umweltschutz und Respekt gegen-
über der Natur, die uns umgibt, sind 
wichtig und bedürfen einer gewissen 
Aufmerksamkeit“, so Antje Schrandt. 
„Genau diese schenken wir in Form 
unseres Musicals. Nicht von oben he-
rab durch Verbote, sondern durch 
Hinterfragen.“
Eltern, Verwandte, Freunde und alle 
weiteren Interessierten sind willkom-
men. Der Eintritt ist frei, jedoch wird 
um eine Spende gebeten, um die 
Arbeit der Musical-AG weiterhin zu 
unterstützen.	�  JB

Die Musical-AG der Theodor-
Heuss-Schule plant zwei öffent-
liche Aufführungen am 10. und 
11. Juli 2024. Beginn ist jeweils 
um 18 Uhr.

In den Räumen der Theodor-Heuss-Schule wird am 10./11. Juli 2024 das Musical 
„Plastik im Paradies“ von der Musical-AG aufgeführt.� Foto: Carsten Frahm

Schulfest 
wie in alten Zeiten 

Seit 252 Jahren gibt es die Schule 
in Hassee. Passend dazu wird an 
der Theodor-Heuss-Schule das 
„Schulfest wie in alten Zeiten“ 
gefeiert.
„Heute verabreden sich die Kin-
der nicht mehr, um draußen zu 
spielen, sondern eher zum Zo-
cken, und das dann nur online“, 
bedauert Lehrerin Susanna Lein-
hard. „Die alten Spiele geraten 
in Vergessenheit.“
Um dem gegenzusteuern, wer-
den die 17 Klassen der Theo-
dor-Heuss-Schule am 5. Juli von 
15–17 Uhr auf dem Schulhof 
analoge Aktivitäten anbieten. 
Diese reichen von klassischen 
Spielen wie Eierlaufen und 
Gummitwist bis hin zu Schach 
und weiteren beliebten Spielen 
vergangener Tage.
„Diese Art der analogen Kom-
munikation ist zeitlos. Egal in 
welcher Generation, sie schafft 
Verbindung und Austausch“, so 
die Schulleiterin Anke Holk. 
„Als wir das letzte Mal ein Schul-
fest veranstaltet haben, waren 
Gummitwist und Springseil wie-
der in.“
Das Büfett aus Spenden der El-
tern bietet sowohl süße als auch 
herzhafte Köstlichkeiten. Alle 
Gäste sind – ganz im Zeichen 
der Nachhaltigkeit – dazu einge-
laden, eigene Kaffeebecher und 
Teller mitzubringen, um Müll 
zu reduzieren.
Die Einnahmen kommen dem 
Schul-Förderverein zugute, der 
damit neue Spiele, Bücher für 
die Bibliothek und weitere Pro-
jekte finanzieren möchte.	�  JB

„Umweltschutz und  
Respekt gegenüber der  

Natur, die uns umgibt, sind 
wichtig und bedürfen einer  
gewissen Aufmerksamkeit.

Genau diese schenken wir in 
Form unseres Musicals.“

Antje Schrandt, 
Leiterin der Musical-AG

Telefon: 04347 - 99 59 00
Erfahren 
Sie mehr

www.dau-flintbek.de    info@dau-flintbek.de
Konrad-Zuse-Ring 24, 24220 Flintbek

Entfesseln Sie die Kraft 
der Wärmepumpe!

Entdecken Sie die vielfältigen Vorteile 
einer Wärmepumpe und erfahren Sie, 
wie Sie nachhaltig und komfortabel Ihre 
Wohn- oder Geschäftsräume beheizen 
können.

Fordern Sie noch heute ein Angebot an. 

Umweltfreundlich 
heizen und sparen

wie Sie nachhaltig und komfortabel Ihre 

Fordern Sie noch heute ein Angebot an. 

Wir haben eine 
neue Telefonnummer!
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Wer möchte die ältere 
Generation vertreten? 
Der Kieler Seniorenbeirat sucht neue 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter

Das alles sind Ideen und Initi-
ativen des Beirates für Senio-

rinnen und Senioren der Landes-
hauptstadt Kiel. 
Haben Sie auch solche Ideen und 
Lust mitzuarbeiten? Wenn Sie 60 
Jahre oder älter sind, Interesse an 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit ha-
ben und das Leben der älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger aktiv 
gestalten wollen, dann können Sie 
sich vom 1.–21. August für den neu 
zu wählenden Beirat für Seniorinnen 
und Senioren bewerben. 
Der Beirat vertritt die Belange der 
älteren Menschen in Kiel gegenüber 
der Ratsversammlung und der Ver-
waltung in allen Lebensbereichen. 
Um dem großen Aufgabenfeld ge-
recht zu werden, haben die 24 Mit-
glieder mehrere Fachgruppen gebil-
det. Die Fachgruppe „Mobilität für 
ältere Menschen“ beschäftigt sich 
u. a. mit der Zukunftsorientierung 
des ÖPNV. Die Fachgruppe „Woh-
nen und Pflege im Alter“ hat Kon-
takte zu Pflege- und Seniorenein-
richtungen, dem Pflegestützpunkt 
und der Heimaufsicht. 

Der Beirat kann Anträge an die Rats-
versammlung, die städtischen Aus-
schüsse, den Landesseniorenrat und 
das „Altenparlament“ des Landes 
Schleswig-Holstein stellen und ist in 
den beiden letztgenannten Gremien 
mit Delegierten vertreten. 

Die Kandidierenden erhalten die 
Möglichkeit, sich im zuständigen 
Ortsbeirat vorzustellen, der eine Rei-
henfolge der Mitglieder vorschlägt. 
Endgültig werden die Mitglieder von 
der Ratsversammlung gewählt. Alle 
Informationen zur Wahl zum 8. Bei-
rat für Seniorinnen und Senioren 
sind im Internet unter www.kiel.de/
seniorenbeiratswahl zu finden. Dort 
kann das Bewerbungsformular he-
runtergeladen werden. Auch kön-
nen Sie sich bei Maren Kaim unter 
Telefon 0431 / 901-3367 oder Mail 
maren.kaim@kiel.de über die Wahl 
informieren und das Bewerbungs-
formular zuschicken lassen.
Mehr zur konkreten Arbeit des Seni-
orenbeirats steht auf der Homepage 
www.seniorenbeirat-kiel.de. 

Seniorenkino und Senioren-
tanz in der Pumpe, Musik am 
Nachmittag, Mitwirkung bei 
kulturellen Seniorenangeboten, 
Austausch bei Städtepartner-
schaften und nicht zuletzt auch 
die Forderung nach einem 
Seniorenticket.

Der Beirat vertritt  
die Belange der älteren 

Menschen in Kiel gegenüber 
der Ratsversammlung  

und der Verwaltung in allen 
Lebensbereichen.

kiel.de / pflegestuetzpunkt

Wohnen und Pflege 
im Alter
Wohnformen? Pflegegrad? Ambulante Hilfen?  
Pflegeeinrichtungen? Finanzierung?  
Wie kann es weitergehen?

Der Pflegestützpunkt in der Landeshauptstadt Kiel  
hat ein offenes Ohr für Ihre Fragen und Sorgen.

Wir beraten Sie  
unabhängig und 
kostenfrei:   
Tel. 0431 901-3627 
-3696, -1578

SEIT 1257

Menschlichkeit 
ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

DIE PROFESSORENHÄUSER 
Seniorenzentrum am Vieburger Gehölz 

TAGESPFLEGE
 ■ Den Tag in Gemeinschaft genießen mit  
gesundheitsfördernden, musikalischen  
und gedächtnisfördernden Angeboten

 ■ Unterstützung durch qualifizierte Pflege-  
und Betreuungskräfte

 ■ Gemeinsam speisen: Frühstück, Mittag, Kaffee
 ■ Fahrdienst 

Lernen Sie uns an einem  
kostenlosen Probetag kennen! 
Stiftung Kieler Stadtkloster
Professor Weber-Haus 
Brüggerfelde 1
24113 Kiel
Tel.: 0431-6481972
E-Mail: pwh@stadtkloster.de
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15 Jahre Nachbarschafts-Supermarkt 
Nahkauf Heiner Kiel lädt zur großen Jubiläums-Aktionswoche

Gefeiert wird natürlich mit einer 
ganzen Woche voller „Knaller-

preise“. Das verrät der 38-jährige 
Kaufmann schon im Vorfeld. Die 
„große Party“ werde die Aktionswo-
che liebevoll intern genannt, denn 
nicht nur mit Spezial-Angeboten 
wird vom 1.–6. Juli das Jubiläum der 
Vertriebslinie der REWE Group be-
gangen. Die Kundinnen und Kunden 
dürfen sich auch auf ein Glücksrad 
sowie zahlreiche Give-aways freuen.
„Lassen Sie sich überraschen“, emp-
fiehlt Heiner Kiel, der bereits 2019 
den Schritt zu Nahkauf wagte und 
seitdem „wunschlos glücklich“ ist. 
So könne er ein herrlich umfang-

reiches Sortiment anbieten, das sich 
in seinem Markt für den täglichen 
Bedarf in wirklich allen Bereichen 
abbildet: Ob frisches Obst und kna-
ckiges Gemüse, Milchwaren oder Ge-

treideprodukte – vom Preiseinstieg 
bis zur hochwertigen Bioqualität ist 
für jede und jeden das Richtige da-
bei. Ganz besonders stolz ist Hei-
ner Kiel auch auf die große vegane 

und vegetarische Abteilung sowie auf 
die zahlreichen Produkte rund um 
das Thema bewusste Ernährung und 
Sportler-Food. Und auch das breite 
Nonfood-Sortiment hat vom Schul-
heft über Batterien bis hin zur Par-
tyausrüstung alles, was das Kunden-
herz begehrt.
Apropos Party – wenn Heiner Kiel 
Anfang Juli mit seinem Team auf 
das Jubiläum anstößt, hat er gleich 
zweimal Grund zur Freude. 120 Jah-
re Kaufmannstradition in der Fami-
lie feiert er, dessen Urgroßvater sich 
1904 einst mit einem Gewürzhandel 
selbstständig gemacht hatte, näm-
lich auch. Die Begeisterung für den 
Einzelhandel wird seitdem bereits in 
der vierten Generation weitergelebt 
und -gegeben: So gehört Heiner Kiels 
Frau Assja Boje seit Juni ebenfalls fest 
mit zum Team des familiären Nah-
versorgers vor Ort. An der Ecke, um 
die Ecke. � AB

Es ist für Heiner Kiel ein  
richtiges Jahr der Jubiläen.  
„15 Jahre nahkauf “ heißt es 
am 1. Juli in dem Markt an der 
Hamburger Chaussee 114.

www.nahkauf.deFamilienbetrieb seit 120 Jahren

..

Nutzt das herrliche Wetter aus 

und holt euch alles fur euer 

Grillfest direkt bei uns!

Feier mit & sicher 
Dir Knallerpreise 
zum Jubiläum! 

Wir sind dein nachbarschaftsmarkt vor ort. 

Bei uns bekommst du alles fur den taglichen gebrauch. 

neben einem Breiten veganen Sortiment fur die 

Bewusste Ernahrung fuhren wir auch die attraktiven 

REWE-Eigenmarken. 

Heiner Kiel e. K. Hamburger Chaussee 114, 24113 Kiel
Öffnungszeiten: Montag– Samstag: 7 –21 Uhr

Backshop 
& Blumen

Heiner Kiel und 
seine Frau Assja 
Boje freuen sich 
auf Ihren Besuch.

ANZEIGE
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Ein Traum wurde wahr
Juwelier „Goldherz“ im REWE-Center zieht erste positive Bilanz

Die Kunden freuen sich, dass es 
im REWE wieder einen ech-

ten Juwelier gibt“, sprudelt es gleich 
aus Nadire Yüksekbaş heraus auf 
die Frage, wie denn die ersten Wo-
chen seit der Eröffnung so verlaufen 
seien. Viele positive Rückmeldungen 
habe sie bereits bekommen – zum 
Sortiment, das vom Armband über 
Ohrringe bis zur Kette aus echtem 
Silber- und Goldschmuck besteht 
und auch über ausgewählte Uhren, 
Trauringe oder edle Labordiaman-
ten verfügt. Ein richtiges Juwelier-

geschäft eben, das neben seinem 
hochwertigen Angebot auch mit sei-
nen Öffnungszeiten punkten kann. 
„Dass jeden Tag hier geöffnet ist“ 
und die praktische Möglichkeit be-
stehe, kurz während des Einkaufs 
einen Batterie- oder Armbandwech-
sel seiner Uhr vornehmen zu lassen, 
komme gut an, erzählt die Juwe-
lierin. REWE-Markt-Leiter Moritz 
Breske kann Ähnliches berichten. 
„Die Kunden sind begeistert von 
dem neuen Geschäft“, bestätigt auch 
er. Von „ganz toller Beratung“ sei 
ebenso die Rede wie von der ange-
nehmen Atmosphäre, die im Gold-
herz herrsche. Man kann „ganz un-
verbindlich mal eben reinkommen“ 
und schauen. Für Breske steht daher 
jetzt schon fest: „Ich persönlich freue 

mich über die Bereicherung des  
REWE-Centers durch so ein schö-
nes, inhabergeführtes Geschäft“, so 
der Marktleiter. Ihren hochwertigen 
Schmuck präsentiert Yüksekbaş üb-
rigens äußerst stilvoll: In zahlreichen 
Vitrinenschränken liegen die edlen 
Stücke zum Bewundern aus, wo sie 
im Schein von mehreren Kristall-
leuchtern gleißen und glänzen. Der 
Fußboden in Fischgrätparkett-Op-
tik, samtbraune Regalverkleidungen, 
gediegene Holzmöbel sowie ein 
geschwungener Tresen runden die 
vornehme Atmosphäre im Juwe-
liergeschäft ab. „Seit 25 Jahren bin 
ich bereits in der Schmuckbranche 
tätig“, sagt die 54-jährige Yüksekbaş, 
„mit diesem schönen Laden erfüllt 
sich nun mein Lebenstraum.“� AB

Mitte Mai hat Nadire 
Yüksekbaş ihr neues Schmuck-
geschäft „Juwelier Goldherz by 
Nadire“ im REWE-Center am 
Winterbeker Weg eröffnet. Nur 
wenige Wochen später zieht sie 
gegenüber KIEL LOKAL eine 
erste positive Bilanz und verrät: 
Mit der Neueröffnung ging für 
sie ein Traum in Erfüllung.

Montags bis samstags von 9–18 Uhr, mittwochs bis 16 Uhr für Sie da: Nadire 
Yüksekbaş erfreut ihre Kundinnen und Kunden nicht nur mit einem hochwertigen 
Sortiment, sondern auch mit langen Öffnungszeiten.�  Fotos: Anna Maria Bader

Zahnarztpraxis

PIEPEREIT

Grot Steenbusch 32

24145 Kiel

Zahnarzt

Im Kontor

Neumeimersdorf

Torsten Piepereit

Telefon 0431 . 3 64 49 99

0431 . 3 64 49 97Fax

Kieferorthopädie

Ästhetische Zahnmedizin

Prophylaxe

www.zahnarztpraxis-piepereit.de

Prothetik

U56P35KJThreema ID

ARISTOTELES

Wir sorgen vor.

Wir sind für Sie da.  
Telefon  04 31. 6 11 30 

Gestalten Sie Ihren Abschied selbstbestimmt. 
Lassen Sie uns gemeinsam vorsorgen. Ihr „letzter Wille“ ist uns wichtig.

Sophienblatt 73 
24114 Kiel

Wir können den Wind nicht ändern, 
aber die Segel richtig setzen.

info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de
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24114 Kiel
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info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Schleck für guten Zweck

Am 11. Juli lädt das Team der 
Alloheim Senioren-Residenz 
„Haus am Holunderbusch“ ab 
14 Uhr ein. Neben Kaffee und 
Kuchen, Zaubershow und der 
Möglichkeit, Fahrrad-Rikscha 
zu fahren, können alle Gäste bei 
einer Eis-Flatrate-Aktion gegen 
einen Spendenbetrag so viel Eis 
schlemmen, wie sie wollen.

Reisesegen für Fahrzeuge
Das Gästekloster „Haus Damia-
no“ lädt am 14. Juli gegen 10.30 
Uhr auf den Klosterhof ein, um 
den Fahrzeugen von Reiselus
tigen einen Reisesegen zu spen-
den. Ob Fahrrad, Skateboard, 
PKW, Bulli oder Motorrad – je-
des Gefährt ist dabei herzlich 
willkommen.

Gitarristin in der Kirche
Am 18. Juli spielt bei der 
„Anderen Stunde“ von 17–18 
Uhr eine junge Musikerin auf 
der Konzertgitarre und füllt den 
Kirchraum der Liebfrauenkir-
che mit wohltuenden Klängen.

Konzert in Michaeliskirche
Am 13. Juli um 18 Uhr präsen-
tiert der Berliner Cellist Ludwig 
Frankmar Werke von den Kom-
ponisten Giovanni Battista Degli 
Antonii, Marin Marais und Ge-
org Philipp Telemann. Der Ein-
tritt ist frei.

ANZEIGE



Seite 9Juli 2024_____________________________________________________________________  Russee _____________________________________________________________________

Hurra, das Eiderbad  
ist wieder offen! 
Sommerliche Erfrischung  
im Freibad um die Ecke –  
bald auch mit warmen Duschen

Das Eiderbad in Hammer hat 
seit Kurzem seine Pforten 

wieder geöffnet. Witterungsbedingt 
etwas später als in den Vorjahren. 
Wassertemperaturen von weniger 
als 20 Grad laden bisher nur weni-
ge zum Besuch ein. Das wird sich 
sicherlich bald ändern. 
Das 13×25 Meter große Becken, das 
Planschbecken, die 9.000 m² große 
Liegewiese und der Kiosk erfül-
len fast alle Wünsche bei Groß und 
Klein. Die Eintrittspreise bleiben 
unverändert. Öffnungszeiten täg-
lich von 12–18 Uhr. Am Wochen-
ende gibt es im Kiosk auch heiße 
Snacks, Eis und gekühlte Getränke. 
Dringend gesucht werden ausgebil-
dete Rettungsschwimmer. 
Eine erfreuliche Nachricht: Nach 
Mitteilung der Kieler Schwimm- 
und Sportstättenbetriebe ist noch im 

laufenden Jahr vorgesehen, die Du-
schen so umzubauen, dass am Be-
ckenrand auch mit warmem Was-
ser geduscht werden kann. 

Feuerwehr ist gut aufgestellt
Nach dem Vortrag des stellvertre-
tenden Ortswehrführers Björn Bee-
ck konnten alle Anwesenden feststel-
len, dass die Freiwillige Feuerwehr 

Russee gut aufgestellt ist. In der Ein-
satzabteilung arbeiten 70 und in der 
Jugendabteilung 26 Mitglieder rund 
um die Uhr für unsere Sicherheit. 

Die Wehr ist nicht nur für Russee 
zuständig. Der Einsatzbereich um-
fasst auch die Stadtteile Mettenhof, 
Hasseldieksdamm, Schreventeich, 
Hammer, Südfriedhof und Hassee. 

Eine wichtige Institution ist der För-
derverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Russee. Der Verein unterstützt in 
den Bereichen Ausbildung, Jugend-
arbeit, Technik und Mitgliederwer-
bung. Auch Ausflüge der Jugend-
feuerwehr werden gefördert. Der 
Mindestbeitrag beträgt 30 Euro im 
Jahr. Der Verein ist gemeinnützig, 
die Spenden können von der Steuer 
abgesetzt werden. 

Projekte erhalten Fördergeld
Erfreuliches gibt es von der städ-
tischen Initiative „Kiel gemeinsam 
gestalten“ zu berichten: In diesem 
Jahr werden von der Stadt Kiel ins-
gesamt 29 Projekte mit rund 230.000 
Euro unterstützt. Viele dieser Ideen 
haben einen kulturellen, inklusiven 
oder sozialen Schwerpunkt und för-
dern das Kennenlernen und Zusam-
menkommen der Menschen in den 
einzelnen Stadtteilen. Die Projekte 
„Bürger*innentreff & Tauschbude 
Hammer“ vom Umweltkreis Hammer 
der Siedlergemeinschaft Hammer/
Russee/Demühlen und „Schottergär-
ten ade“ von der Initiative „Grün statt 
Grau für Russee“ erhalten beide zur 
Umsetzung eine Zuwendung. � WJ

Schwerpunktthemen der 
Juni-Sitzung des Ortsbeirates 
Russee/Hammer/Demühlen 
waren die aktuelle Situation 
im Eiderbad Hammer und die 
Vorstellung der Freiwilligen 
Feuerwehr Russee.

Im Vorfeld der Ortsbeiratssitzung erklärte der stellvertretende Ortswehrführer Björn 
Beeck den Anwesenden etwas über die Ausstattung und Einsatzbereitschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Russee.� Foto: Winfried Jönck
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Tierarztpraxis 
Corinna Lütgens 

Am Osterfeld 2, 24113 Molfsee 
0431-651144 

Terminsprechstunde: 
Mo–Fr 8–13 Uhr 

Mo, Di, Do, Fr 14–18 Uhr
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100 Jahre alt und quicklebendig 
TSV Russee feiert Vereinsjubiläum mit Empfang, Konzert der Speellüüd, 
verschiedenen Sportdarbietungen und zweitägigem Kinderfest

Am 19. Februar 1924 wurde der 
TSV vom damaligen Gemein-

devorsteher Otto Rehder im heute 
nicht mehr bestehenden Gasthof 
Mordhorst gegründet.
Seinerzeit war der Ort Russee mit 730 
Einwohnern noch eine selbstständige 
Gemeinde im Kreis Bordesholm. 
1970 wurde Russee in die Landes-
hauptstadt Kiel eingemeindet.
Ein Kuriosum am Rande: Die Sport-
anlagen lagen – mit Ausnahme des 
alten Vereinsheimes – schon immer 
im Kieler Stadtteil Hassee. Sie muss-
ten also nicht in die Stadt Kiel ein-
gegliedert werden. 
In einem Artikel der Festzeitschrift 
zum 50. Gründungsjubiläum ist zu 
lesen, dass sich zur Gründungs-
versammlung 18 männliche aktive 
Sportler und 14 passive Mitglieder 
meldeten. Zum Vorsitzenden und 
Turnwart wurde einstimmig Otto 
Rehder gewählt. Noch 1924 wurden 
eine Frauen-, Knaben- und Mäd-
chenabteilung ins Leben gerufen.  
Da zunächst keine Geräte zur Verfü-
gung standen, wurden Freiübungen 
gemacht und Schlagball gespielt. Be-
reits vier Jahre später hatte der Ver-

ein fast 100 Mitglieder. Im Jahr 1927 
gab es ein Schwimmfest im Russee, 
1930 nahmen die Sportlerinnen und 
Sportler am Kreisturnfest in Kiel 
und am Kreisspieltag des damaligen 
Kreises Bordesholm teil.
Die Zeit des Nationalsozialismus 
war auch für den TSV Russee eine 
schwere Zeit. Konnte anfangs noch 
der Sportbetrieb aufrechterhalten 
werden, mussten mit Kriegsbeginn 
1939 zahlreiche Aktivitäten aufge-
geben werden. 
Nur wenige Monate nach dem 
Kriegsende machten sich zahlreiche 
Russeer an den Neuaufbau. Turnen, 
Handball und Leichtathletik waren 
die ersten Sparten, die den Betrieb 

wieder aufnahmen. 1950 wurde die 
Fußballabteilung gegründet, 1960 
die Tischtennissparte ins Leben ge-
rufen und das Kinderturnen ange-
boten. Die Tennissparte wurde nach 
einer Erweiterung der Sportplatzan-
lage im Jahr 1975 gegründet. 
Im Jahr 1973 begann man mit der 
Planung eines Vereins- und Jugend-
heimes. Im September 1974 konnte 
das Richtfest gefeiert werden. Die 
Einweihung im Dezember 1975 er-
folgte im Beisein des Präsidenten des 
Landessportverbandes, Hans Han-
sen, und des Sportdezernenten der 
Stadt Kiel, Karl Diekelmann, ein al-
ter Russeer „Haudegen“. Im Laufe der 
Jahre nahmen immer mehr Sparten 

ihren Sport auf. Heute heißt ein Mot-
to des Vereins: Wir bewegen Russee.
Nachstehend ein Überblick über die 
Betätigungsmöglichkeiten im Verein: 
Badminton, Body Forming, Einrad-
fahren, Einradhockey, Fit Forever, 
Fitness für Erwachsene und Jugendli-
che, Fußball, Gesundheitssport, Jazz-
dance, Jazz for Kids, Kindertanzen, 
Eltern-Kind-Turnen, Kinderturnen, 
Rücken-Power-Workout, Senioren-
angebote, Tanzen, Tennis, Tischten-
nis, Volleyball, Walking, Walking-
Football, Yoga und Zumba Gold.

Größte Sparte ist nach wie vor die 
Fußballabteilung, gefolgt von Kin-
derturnen bzw. Eltern-Kind-Turnen. 
Bernd Purrucker, seit 2017 Vorsit-
zender des Vereins, zeichnete im Ge-
spräch mit KIEL LOKAL ein posi-
tives Bild der Situation des TSV. „Wir 
sind finanziell gesund und können 
immer wieder die Möglichkeiten für 
die Sportlerinnen und Spieler ver-
bessern,“ so Purrucker.

In diesem Jahr feiert der Turn- 
und Sportverein (TSV) Russee 
sein 100-jähriges Bestehen. 
Dazu sind ein Empfang für 
geladene Gäste sowie vielerlei 
Darbietungen für die Öffent-
lichkeit geplant.

Im Vereinsheim des TSV Russee wird nicht nur das Jubiläum gefeiert. Hier werden 
auch die Spiele der Fußball-EM auf Großbildleinwand gezeigt.� Fotos: Winfried Jöhnk

Jetzt soll erst  
einmal kräftig das Jubiläum 

gefeiert werden. Von  
Donnerstag bis Sonntag,  

4.–7. Juli, folgt ein  
Highlight dem anderen.

Aquarium GEOMAR   
Düsternbrooker Weg 20, 24105 Kiel

Offen: ganzjährig 09:00 bis 18:00 Uhr  
(Eingang an der Kiellinie)

Seehundefütterung: 10:00 und 14:30 Uhr  
(außer Freitags)

Telefon: 0431 600-1637

kontakt@aquarium-geomar.de 
www.aquarium-geomar.de

Das Schaufenster 
zu maritimen 
Welten in Kiel
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Der TSV-Vorsitzende 
Bernd Purrucker 
lädt ein zu mehreren 
Veranstaltungen 
anlässlich des 
100-jährigen 
Vereinsjubiläums. 
Termin ist vom 
4.–7. Juli.

In Planung ist jetzt ein neues Dach 
für das Vereinsheim mit Förderung 
durch Stadt und Landessportver-
band. Allerdings sind die Mitglieds-
zahlen (zurzeit ca. 800) noch stei-
gerungsfähig. Die Delle durch die 
Corona-Pandemie ist noch lange 
nicht wieder ausgeglichen. 
Jetzt soll aber erst einmal kräftig das 
Jubiläum gefeiert werden. Von Don-
nerstag bis Sonntag, 4.–7. Juli, folgt 
ein Highlight dem anderen. Auftakt 
ist am 4. Juli um 18 Uhr mit der Au-
togrammstunde von Holstein-Star 
Fin Bartels, der beim TSV Russee 
seine Karriere begonnen hat. Um 19 
Uhr folgt das Spiel der ersten Herren 
gegen Inter Türkspor.
Am Freitag geben die Speellüüd um 
20 Uhr ein Gastspiel.
Der Sonnabend beginnt um 10 Uhr 
mit einem Volleyball-Turnier und 
Schnupper-Tennis. Die Feier zum 
100-jährigen Bestehen findet um 

11.30 Uhr mit geladenen Gästen statt. 
Zugesagt hat u. a. Oberbürgermeister 
Ulf Kämpfer. 
Am Sonnabend um 13 Uhr startet 
das Musikprogramm und um 14 
Uhr das große Kinderfest. Abends 
ist ein Ballonstart geplant.
Am Sonntag stehen ab 11 Uhr Vor-
führungen der Einradtruppe an und 
um 14 Uhr die Fortsetzung des Kin-
derfestes. Zudem ist ein Fußballspiel 
gegen den VfB Kiel geplant. 
An allen Tagen wird gegrillt. Natür-
lich wird es die Möglichkeit geben, 
die Fußball-EM auf der Großbild-
leinwand zu verfolgen. Das ganze 
Programm steht in der Vereinszeit-
schrift „TSV Anpfiff “, Aktuelles auf 
www.tsv-russee.de.
„Wir freuen uns auf viele Besucher 
und Besucherinnen an den Fest- 
tagen“, betont Bernd Purrucker. 
„Über neue Mitglieder würden wir 
uns auch sehr freuen.“� WJ

ASB-Notruf für zu Hause

Einfach sicherer fühlen!
Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Kiel

Hamburger Chaussee 90 • 24113 Kiel
Fax 0431/661 65 99 • info@asb-kiel.de • www.asb-kiel.de

Hier anrufen und mehr erfahren: 0431 / 661 650

Hier gilt die 
3 B-Regel:

Beraten lassen 
Beschützt fühlen
Beruhigt sein

Lassen Sie uns gemeinsam Ihren 
Traumgarten planen und mit 
außergewöhnlichen Ideen exklusive 
Ergebnisse erzielen. 
Wir helfen Ihnen gerne bei der 
Pflege und der Gestaltung Ihres 
Gartens – sprechen Sie uns an.

Garten- und Landschaftsbau, 
Pflaster- und Maurerarbeiten  
in Kiel und Umgebung

Grothe Gartenbau
Speckenbeker Weg 80, 24113 Kiel, Mobil 0173 6222603
hallo@grothe-gartenbau.de, www.grothe-gartenbau.de

Wir sind 
ausgezeichnet!

Über 300 Kunden 
vertrauen uns.

22
SEIT

• Taubenabwehr
• Schädlingsbekämpfung
• Rattenbekämpfung
•  Bettwanzenbekämpfung
• Wespenbekämpfung
•  Raumdesinfektion

0176 415 48 412

info@clean-crew.net

www.clean-crew.net

Hamburger Chaussee 27 • 24113 Kiel

Ihr zuverlässiger Partner für professionelle

Schädlingsbekämpfung im Gewerbe!
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HIER KÖNNTEN 
IHRE FOTOS STEHEN!

Wenn Sie auch alte  
Fotos haben, die Sie hier 

abdrucken lassen möchten,  
rufen Sie uns an: 

Telefon  
0431 / 26 09 32 41

Vom Schlagball- zum Fußball-Verein 
Serie mit Archivfotos aus dem Kieler Süden. 

Teil 64 zum 100-jährigen Jubiläum des Turn- und Sportvereins Russee 

Am 19. Februar 1924 trafen sich im Gasthof „Mordhorst“ 32 Russeer, um den „Turn- und Spielverein Russee“ zu grün-
den. Seit der Eintragung ins Vereinsregister im Jahr 1959 heißt der Verein „Turn- und Sportverein“ (TSV). 

Vom 4.–7. Juli 2024 wird jetzt das 100-jährige Jubiläum gefeiert. 

1924: Der Anfang war 
schwer. Es standen keine 
Turngeräte zur Verfügung. 
Die Mitglieder spielten 
Schlagball oder betätigten 
sich mit Freiübungen – 
wie die Männerriege mit 
Stabübungen.   
Fotos: TSV Russee

Auf dem von der Gemeinde gepachteten Grundstück wurde in Eigenleistung ein 
Sportplatz errichtet. Hier ein Foto der Jugendmannschaft, die 1965 Bezirksmeister 
wurde. Im Hintergrund links: das alte Vereinsheim	� Foto: Stadtarchiv Kiel

1927: Im Laufe der Jahre wurde das sportliche Angebot 
erweitert. Da es noch keinen eigenen Sportplatz gab, wurden 
viele Sportarten auf Koppeln und in Kiesgruben ausgeübt. Die 
Turnerinnen und Turner trainierten in Mordhorst’s Gasthof.
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1960: Die Einweihung der Turnhalle an der Grundschule Russee sorgte für einen 
erheblichen Mitgliederzuwachs. Sie ermöglichte neue Angebote wie Kinderturnen, 
Gymnastik und Tischtennis. Im neu errichteten Jugendraum traf sich die 
Schachsparte.

1964: Festumzug anlässlich des 40-jährigen 
Vereinsjubiläums. Der Marsch ging von der Schule durch 
das ganze Dorf bis zum Sportplatz am Russee. 

1974: Richtfest am Neubau des Vereinsheims an der Rendsburger Landstraße 251. 
Die Einweihung erfolgte ein Jahr später am 7. Dezember 1975. Gleichzeitig wurden 
zwei neue Fußballfelder und zwei Tennisplätze geschaffen.	�  Foto: Stadtarchiv Kiel

Exerzierplatz 8 | 24103 Kiel
Tel. 0431 / 982 658 64

www.pfandhausnordstern.com
kiel@pfandhausnordstern.com
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„Ohne große Mittel viel bewegen“ 
Bundeswettbewerb „Nachhaltige Siedlung“: Jury nimmt Hammer unter die Lupe 

Unter dem Motto „Wohneigen-
tum – für Generationen han-

deln. Resiliente Siedlungen – sozial 
und ökologisch“ präsentierten sich 
alle zwölf Finalisten einem fünf-
köpfigen Expertenteam. In der Lan-
deshauptstadt Kiel ging es auf dem 
Fahrrad auf Entdeckungstour.
Insgesamt vier Bewertungs-Schwer-
punkte wurden genau unter die Lupe 
genommen: energieeffizientes Bau-
en, Barrierefreiheit, Ökologie und 
soziale Aspekte wie die Pflege ak-
tiver Nachbarschaften. 
Die Radtour durch Hammer führte 
mit Zwischenstopps an einigen Häu-
sern einmal durch die Siedlung, um 
einen Gesamteindruck zu vermitteln.
Thorsten Schmidt-Köhler, der 1990 
eines der Häuser in Hammer erwor-
ben hat, berichtete von seinen Er-
fahrungen: „Es kommt darauf an, 
Mut zu haben und aktiv zu werden. 
Mit Ideen und Konzepten kann man 
auch ohne große Mittel viel bewe-
gen.“ Seine Immobilie war 50 Jahre 
lang nicht wirklich renoviert wor-

den und dementsprechend verrot-
tet. Beim Umbau, den er nachhaltig 
gestaltete, stand ihm die Nachbar-
schaft tatkräftig zur Seite. So wurden 
alte Dachziegel und -latten abgetra-
gen und als Baumaterial für den Bau 
von Nebengebäuden wiederverwen-
det. „Einen Kran und schweres Ge-
rät haben wir nicht gebraucht“, er-
innerte sich Schmidt-Köhler. „Acht 
bis zehn unserer Nachbarn sind an 
einem Nachmittag vorbeigekommen 
und haben mir geholfen.“ Um dem 
Stil des Hauses treu zu bleiben, wur-
de viel beibehalten und gegebenen-
falls umfunktioniert. Der ehemalige 
Hühnerstall wurde zum Hochbeet, 
der Auslauf zum Gemüsegarten. In 
der Einfahrt wurden Natursteine ver-

wendet, die dem Stil der 30er-Jahre 
entsprechen.
Auch Heiner Suikat lebt in Ham-
mer naturnah: „Die Siedlung ist 
in der Weimarer Republik aus der 
Not heraus entstanden. Die Men-
schen brauchten ein praktisches, 
bezahlbares Haus, in dem sie sich 
auf Selbstversorgung konzentrieren 
konnten. In der Vergangenheit wa-
ren viele der Häuser zum Teil auf die 
Selbstversorgung ausgerichtet.“ Er ist 
Hobby-Imker und züchtet seine ei-
genen Hühner, die er selbst verwer-
tet und weiterverkauft.
Der alte Stall an seinem Haus gleicht 
einer Hobbywerkstatt. „Hier wird 
viel gebastelt und repariert. Ich ver-
suche so viel wie möglich selbst zu 

machen und meine Ressourcen so 
gut wie möglich zu nutzen, um sie 
so lange wie möglich zu erhalten“, so 
Suikat, der wie Schmidt-Köhler die 
Unterstützung und den Zusammen-
halt in der Siedlung genießt. „Als ich 
anfing, die Ringfundamente auszu-
heben, kamen sofort die Nachbarn 
und halfen mir. Meine Nachbarn 
und ich, wir verstehen uns sehr gut. 
Wir haben eine Gentleman-Verein-
barung, nach der die Grundstücks-
grenzen hinter dem Haus offen sind 
und wir den gesamten Garten nut-
zen können.“
Familie Zimmermann erzählte als 
Energiesparer von ihren Erfah-
rungen. Durch effiziente Sanierungs-
maßnahmen konnte sie den Energie-

Am 27. Mai 2024 traf sich die 
Jury des 28. Bundeswettbe-
werbs des Verbandes Wohnei-
gentum in Hammer. Der 
Kieler Ortsteil hatte sich als 
nachhaltige und zukunftsfähige 
Siedlung beworben und ging 
nach erfolgreicher Vorrunde 
als schleswig-holsteinischer 
Vertreter auf Bundesebene an 
den Start.

Die Jury vom Verband Wohneigentum und einige Beteiligte der Siedlergemeinschaft.� Fotos: Jaqueline Bolduan

Hilfe im Trauerfall

Blücherstr. 15 ● 24105 Kiel ● Tag- & Nachtruf 0431/ 862 04

-  Erd-, Feuer-,
Seebestattungen

- Vorsorge
-  Sterbegeld-

versicherung
-  Erledigung

sämtlicher Formalitäten

...wenn der Mensch den Menschen braucht...
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bedarf ihres Hauses um 93 % senken: 
von 300 kWh/m2 auf 22 kWh/m2 
pro Jahr. „Als wir das Haus aus den 
1920er-Jahren übernommen haben, 
war es so energieeffizient wie eine 
Plastiktüte“, sagte Peter Zimmer-
mann. Das Haus wurde gedämmt, 
die Böden wurden isoliert und die 
Fenster und Türen erneuert. Eine 
Fußbodenheizung, ein wasserfüh-
render Pelletkessel, ein Gasbrenn-
wertkessel als Backup sowie eine So-
larthermie-Anlage auf dem Dach 
sorgen für eine effiziente Beheizung. 

„Von März bis Oktober können wir 
unser ganzes Haus, vom Warmwas-
ser bis zur Heizung, mit unserem So-
larwärmespeicher regeln“, schilder-
te Peter Zimmermann, der bereits 
das nächste Projekt im Hinterkopf 
hat. „Auf fossile Primärenergie kön-
nen wir jetzt fast vollständig verzich-
ten. Zukünftig möchten wir unseren  
Pelletkessel durch eine Luftwärme-
pumpe ersetzen.“

An der Uwe-Jens-Lornsen-Schule 
endete die Rundfahrt, wo Frank Ei-
sold im Vereinsheim des SV Ham-
mer zum Abschluss ein neues Ener
giekonzept präsentierte, das die 
Projektgruppe gemeinsam mit einem 
Ingenieurbüro erarbeitet hat.
Konkret geht es um die Nutzung 
von Nahwärme, Energie- und Wär-
mepumpen in Kombination mit der 
richtigen Dämmung von Gebäuden. 
Ein weiterer Teil des Konzeptes ist 
die Frage altersgerechten Wohnens 
gekoppelt mit Mobilität und Selbst-
hilfe im Quartier. 
„Unser Ziel ist es, anhand bestimm-
ter Gebäudetypen energetische Mus-
terkonzepte zu entwickeln. Das ist 
natürlich nicht eins zu eins auf jedes 
Gebäude übertragbar, aber es macht 
es einfacher, Energiekonzepte zu iso-
lieren“, sagte Eisold. 
In Hammer sollen nun detaillierte 
Untersuchungen im Hinblick auf 
Energieeffizienz durchgeführt wer-
den. „Fernwärme ist nicht die Lö-
sung für die Zukunft. Nahwärme-
konzepte mit dezentralen Lösungen 
weisen den Weg in eine energieeffizi-
ente Zukunft. Wir werden weiterhin 
Infoabende veranstalten, um das The-
ma weiterhin am Köcheln zu halten.“
Das Ergebnis des Bundeswettbewerbs 
wird am 1. November 2024 verkün-
det. Bis dahin heißt es abwarten und 
Daumen drücken. � JB

Bei der 
Fahrradtour 
durch Hammer 
machte die 
Jury auch beim 
Hobby-Imker 
Heiner Suikat 
halt.

„Es kommt darauf an,  
Mut zu haben und aktiv zu 

werden. Mit Ideen und  
Konzepten kann man auch 

ohne große Mittel viel  
bewegen.“

Thorsten Schmidt-Köhler

Wenn bei der Anschlussfi nanzierung 
etwas falsch läuft bei den jetzt 
steigenden Zinsen, wird die Immobilie am 
Ende vielleicht doch teurer als erwartet.
Lassen Sie sich deshalb von mir beraten 
und vermeiden Sie einen viel zu teuren 
Kredit. 
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Vom Mittelalter- bis zum Country-Rock 
12. „Baltic Open Air“ mit Saltatio Mortis, Hämatom und The BossHoss als Headliner

Auf ein Wikingerfest gehört 
Mittelalterrock, und den bie-

ten Saltatio Mortis mit Dudelsack, 
Schalmei, Maultrommel und dröh-
nendem Bass. Hier kommt eine 
Band, die ein Garant für Stimmung 

ist. Vorgestellt wird das brandneue 
Album „Finsterwacht“, das Maßstäbe 
setzt und schon jetzt das Zeug zum 
Klassiker hat.
Ein weiterer Headliner sind The 
BossHoss. Mit ihrer „Twenty F**king 
Years“-Tour bringen sie ihre legen-
däre Liveshow voller wuchtigen Ab-
riss-Rocks im Country-Style auf die 
Bühne unweit der Schlei. So tauscht 
die Wikingerhelme mit dem Cow-
boyhut und feiert eine Party, die bis 
in die Hallen Walhallas zu hören ist.
Crossover-Rock, so frisch wie Ende 
der 90er-Jahre: Mit den Guano Apes 
holt Veranstalter Daniel Spinler eine 
Band aus der Versenkung zurück, die 

nach so vielen Jahren immer noch 
verdammt hungrig auf ihr Publi-
kum ist. Wo sind die „Lords of the 
boards“? Sandra Nasic und ihre Jungs 
wollen euch springen sehen!

Im letzten Jahr aufgrund des Todes 
von Bandmitglied „West“ nicht 
beim „Baltic Open Air“ live dabei, 
aber vom Publikum trotzdem ge-
feiert, wollen Hämatom in diesem 
Jahr gemeinsam mit ihren Fans die 

„Halli-Galli-Drecksau-Party“ feiern.  
Wer Musik von Bon Jovi mag, wird 
John Diva and the Rockets of love 
lieben oder auch Kissin Dynamite. 
2007 gegründet und von der Fach-
presse als Nachfolger der Stadion- 
Rockbands betitelt, wollen die 
Schwaben eine grandiose Rockshow 
abliefern.
Universum 25 vereint mit Sänger 
Michael Robert Rhein (In Extre-
mo), Rupert Keplinger (Eisbrecher), 
Pat Prziwara (Fiddlers Green), Gun-
nar Schröder (Dritte Wahl) und Alex 
Schwers (Slime) eine Reihe gestan-
dener Musiker der deutschen Mu-
sikszene. Sie feuern eine Breitseite 
„neue deutsche Härte“ ab.
Gute Freunde dürfen bei keiner Par-
ty fehlen. Als alte Bekannte sind die 
beinharten Rocker von Torfrock mal 
wieder dabei. Doch die Festivalbesu-
cher dürfen sich auch auf neue Ge-
sichter freuen: Engst, All for metal, 
Bullet, Black River Delta, Artefuct, 
Raubein, Saint Electric und viele 
andere mehr. 
Natürlich gibt es dieses Jahr wie-
der das Wikingerdorf mit Ständen 
voller Handwerkskunst, Axtwer-
fen und herzhaften Delikatessen. 
Am knisternden Feuer werden die 
Methörner gemeinsam geleert und 
so manche Freundschaft geknüpft. 
Von dort sind es nur einige Schritte 
bis zu den angrenzenden Zeltplät-
zen, wo die Partynächte mehr oder 
weniger ruhig ausklingen.

Vor rund 1.000 Jahren mach-
ten sich die unerschrockenen 
Wikinger aus Haithabu auf die 
Reise, um vor Columbus die 
neue Welt zu erobern. Vom 
22.–24. August 2024 kommen 
ihre Nachfahren, um in den 
Stätten ihrer Ahnen zu feiern.

Die beiden Sänger Alec und Sascha von The BossHoss bringen wuchtigen 
Abriss-Rock im Country-Style auf die Bühne.� Fotos: Carsten Frahm

Die Mittelalter-
Rocker Saltatio Mortis stellen ihr 
brandneues Album vor.

„Neue deutsche Härte“ hämmern Bands wie 
Hämatom und Universum 25 beim BOA-Festival. 

Bereits zum zwölften Mal 
findet das Baltic Open Air statt. 
Termin ist vom 22.–24. August 

in Busdorf bei Schleswig.
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Über 130.000 neue Bäume gepflanzt 
Stadtwerke Kiel ziehen erste Bilanz ihrer Neuwaldbildung auf rund 30 Hektar 

Nun ziehen der Energieversor-
ger und die SHLF eine erste 

Bilanz ihrer Zusammenarbeit. „Im 
Herbst 2020 startete unsere Koope-
ration und seit Anfang 2021 wachsen 
aus finanziellen Mitteln unseres Um-
weltfonds neue Bäume in Schleswig-
Holstein. Mittlerweile konnten wir 
über 130.000 Bäume auf mehreren 
Flächen mit einer Gesamtgröße von 
rund 30 Hektar pflanzen“, teilt Frank 
Meier, Vorstandsvorsitzender der 
Stadtwerke Kiel, mit.
Möglich macht dies der Umwelt-
fonds der Stadtwerke Kiel, mit dem 
der Energieversorger gemeinsam 
mit ihren ‚EnergieNatur‘-Kunden 
die Neuwaldbildung in Schleswig-
Holstein unterstützen. So fließen 
beim ‚Strom Natur‘-Tarif pro Kilo-
wattstunde 0,6 Cent und beim „Gas 
Natur“-Tarif 0,1 Cent direkt in den 
Umweltfonds. Mit den finanziellen 
Mitteln aus dem Umweltfonds pflan-
zen die Kieler Stadtwerke mithilfe der 
Schleswig-Holsteinischen Landes-
forsten neue Wälder im nördlichs-
ten Bundesland.
Im Kampf gegen die Klimakrise kann 
der Wald auf natürliche Weise unter-
stützen. Bäume entziehen der Atmo-

sphäre erhebliche Mengen an Kohlen-
dioxid (CO2), binden einen Teil davon 
in ihrem Holz und geben lebenswich-
tigen Sauerstoff ab. Zudem ist Wald 
ein Biodiversitätsschwerpunkt. 
Schleswig-Holstein ist jedoch das 
waldärmste Bundesland. Daher for-
mulierte die Landesregierung das 
klare Ziel, den Waldanteil in Schles-
wig-Holstein von elf auf zwölf Pro-
zent zu steigern. „Mit unserer Neu-
waldbildung tragen wir einen kleinen 
Teil dazu bei, dass neue Orte, vor 
allem für nachfolgende Generati-
onen, entstehen“, so Meier weiter.
Sebastian Lange-Haffmans, Abtei-
lungsleiter Liegenschaften und Kli-

maschutz Schleswig-Holsteinische 
Landesforsten, fügt hinzu: „Für den 
Klimaschutz ist die deutschlandwei-
te Aufforstung neuer, naturnah be-
wirtschafteter Wälder unentbehrlich. 
Umso bedeutsamer ist das Engage-
ment der Stadtwerke Kiel für den Er-
halt und die Mehrung des Waldes in 
Schleswig-Holstein als waldärmstem 
Bundesland.“
Hierfür bieten die SHLF den Stadt-
werken Kiel im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten Flächen in der Region, um 
diese mit Baumsetzlingen zu bepflan-
zen. Mit dem Projekt schützen beide 
Partner das Klima und diversifizieren 
gleichzeitig das Baumartenspektrum.

Die Schleswig-Holsteinischen Lan-
desforsten betreuen insgesamt 50.000 
Hektar der über 173.000 Hektar 
großen Waldfläche Schleswig-Hol-
steins.
Neben der Neuwaldbildung blühen 
aus finanziellen Mitteln des Um-
weltfonds der Stadtwerke Kiel be-
reits auch zahlreiche Bienenwiesen 
in der Region.

„So pflanzen unsere ‚StromNatur‘- 
und ‚GasNatur‘-Kunden nicht nur 
Bäume, sondern retten auch Bie-
nen. Sie unterstreichen damit, dass 
ihnen die Umwelt am Herzen liegt. 
So wie uns“, hält Frank Meier ab-
schließend fest.

Die Stadtwerke Kiel setzen sich 
gemeinsam mit den Schleswig-
Holsteinischen Landesforsten 
(SHLF) seit drei Jahren für die 
Neuwaldbildung ein und lassen 
kontinuierlich Bäume wachsen.

Frank Meier (Mitte) zieht gemeinsam mit Sebastian Lange-Haffmans (links) und Jörn Winter von den SHLF eine positive 
Zwischenbilanz im Rahmen der Neuwaldbildung.	�  Foto: Stadtwerke Kiel
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Klimaneutraler Strom vom Hausdach 
Erstes landesweites Solarkataster zeigt geeignete Dachflächen für PV-Anlagen

Das webbasierte Kartenmaterial 
zeigt landesweit alle Gebäude 

und ermittelt in wenigen Schritten, 
ob sich Dachflächen für eine Photo-
voltaikanlage (PV-Anlage) eignen.
„Unser Kurs ist klar gesteckt: Wir 
wollen 2035 klimaneutral Strom und 
Fernwärme für Kiel und die Region 
erzeugen. Auch unsere Kunden wol-
len wir beim Klimaschutz unterstüt-
zen und bieten Photovoltaikanlagen 
und Wärmepumpen an. Das erste 
landesweite Solarkataster macht die 
Planung und Entscheidung nun noch 
viel einfacher für die Menschen in 
Schleswig-Holstein“, teilt Frank Mei-
er, Vorstandsvorsitzender der Stadt-
werke Kiel AG, mit.

Das Solarkataster zeigt auf Basis ei-
ner Landkarte für jedes Gebäude 
unter anderem die Ausrichtung des 
Dachs, die spezifische Sonnenein-
strahlung und die mögliche Größe 
einer PV-Anlage. Mithilfe einiger 
Angaben wie Bewohneranzahl, bis-
heriger Stromverbrauch und ob die 
produzierte Sonnenenergie selbst 

genutzt oder ins lokale Stromnetz 
eingespeist werden soll, berechnet 
das Tool die Wirtschaftlichkeit so-
wie einige technische Informationen.

Diese unkomplizierte Wirtschaftlich-
keitsberechnung berücksichtigt auch 
mögliche zusätzliche Verbrauchsob-
jekte, beispielsweise eine Wärme-
pumpe oder ein E-Auto. Als Ergebnis 
der persönlichen Angaben erhalten 
die User einen schnellen Überblick, 
wann sich die geplante PV-Anla-
ge amortisieren würde, wie hoch 
die jährliche Ersparnis aufgrund der 
selbst genutzten oder eingespeisten 
Sonnenenergie wäre und wie viel 
CO2 eingespart werden könnte.

Unter www.solarkataster-sh.de 
finden Sie das erste Solarkataster 
für alle Gebäude in Schleswig-
Holstein.

Fo
to

: S
ta

dt
w

er
ke

 K
ie

l

Für jedes Gebäude  
werden die Ausrichtung 

des Dachs, die spezifische 
Sonneneinstrahlung und die  

mögliche Größe einer  
PV-Anlage angezeigt.

Das Tool berechnet die 
Wirtschaftlichkeit und  
gibt einige technische  

Informationen.

Unser Angebot:
Photovoltaikanlagen
Stromspeicher
Ladetechnik

Kostenfreie Infoveranstaltungen
Erfahre alles über Photovoltaik, Stromspeicher,
Energiemanagement und autarke Energieversorgung.

Strom einfach selber
herstellen und

enerix Kiel · Speckenbecker Weg 130 · 24113 Kiel 
0431 696 668 57 · kiel@enerix.com · www.enerix.de

SPAREN

Jetzt zum kostenlosen Infoabend anmelden

Nächste Termine: 
31.07.24, 28.08.24, 25.09.24 – jeweils um 18 Uhr.
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Seit Januar 2023 sind Betriebe 
dazu verpflichtet, Mehrweg-

optionen für die Verpackung von 
Getränken und Speisen anzubieten. 
Doch schon vor der Einführung der 
Mehrwegpflicht haben sich einige 
Kieler Firmen für nachhaltige Al-
ternativen zu Einwegverpackungen 
engagiert. 

Nicht nur der Abfall, sondern auch 
die Ressourcen und Energie, die die 
Herstellung verschlingt, bieten reich-
lich Optimierungspotenzial. Daher 
steht der diesjährige Nachhaltig-
keitspreis unter dem Motto „Kiel 
geht Mehrweg – Engagement für 
eine Stadt ohne Einweg“. Bewerben 
können sich nicht nur Kieler Pro-
jekte und Unternehmen, die sich 
mit dem Angebot von innovativen 
Mehrwegalternativen befassen, son-
dern auch alle Kieler*innen und Ini
tiativen, die mit ihrem Engagement 
zum Verzicht auf Einweg beitragen. 
Der Kieler Nachhaltigkeitspreis wird 
bereits seit 2016 an Projekte und Ini
tiativen vergeben, die die Aspekte 
Ökologie, Soziales und Wirtschaft 
erfolgreich zu zukunftsfähigen Lö-
sungen verbinden. Der Nachhal-
tigkeitspreis ist mit 5.000 Euro do-
tiert. Das Preisgeld kann auf mehrere 
Preisträger*innen aufgeteilt werden. 
Mehr Informationen zum Preis und 
zur Ausschreibung sind unter www.
kiel.de/nachhaltigkeitspreis im Inter-
net zu finden.
Bewerbungen können bis Freitag, 
den 6. September, über das Online-
formular eingereicht werden. Sollte 
eine Online-Einreichung nicht mög-
lich sein, können Interessierte das 
Bewerbungsformular telefonisch un-
ter 0431/ 901-5814 anfragen. Julie 
Pantel steht für Fragen und weitere 
Informationen zur Verfügung.

Das Thema Mehrweg ist durch 
die Einführung der Mehrweg-
angebotspflicht im vergangenen 
Jahr noch einmal mehr ins 
Zentrum der öffentlichen Wahr-
nehmung gerückt.

Fo
to

:re
cu

p.
de

Nachhaltigkeitspreis – 
sind Sie dabei?
Jetzt mitmachen und bewerben

Kieler Nachhaltigkeitspreis 2024
Kiel geht Mehrweg – Engagement 
für eine Stadt ohne Einweg
Eine Bewerbung ist bis zum  
6. September 2024 möglich!
Rückfragen telefonisch an: 
(0431) 901-5814

kiel.de/nachhaltigkeitspreis

5.000€ Preisgeld!

Am 19. Juli – pünktlich zum 
Ferienstart – lädt die ev.-

luth. Kirchengemeinde Schulen-
see zum Sommerfest rund um 
die Thomaskirche ein. Freuen Sie 
sich auf gesellige Stunden in som-
merlicher Picknick-Atmosphäre 
auf dem Kirchberg und läuten 
Sie die vielleicht schönste Zeit des 
Jahres bei kulinarischen und mu-
sikalischen Leckerbissen ein.
Von 16 bis 21.30 Uhr lockt ein 
buntes Programm für Jung und 
Alt mit Spiel- und Mitmachakti-
onen, die von den Pfadfindern or-
ganisiert werden. 
Musikalische Darbietungen kom-
men u. a. vom Kinderchor, von 
„TiefBlechKiel“ und dem Thomas
Chor unter Leitung von Sabine Sei-
fert. Ab 19.30 Uhr sorgt die Molfse-
er Hobbyband Barkelsbeat für gute 
Laune. Als Höhepunkt konnte der 
schwedische Funk-Musiker Pau-
lo MendonÇa gewonnen werden.

Kulinarisch können Sie neben 
Kaffee und Kuchen verschiedene 
Köstlichkeiten aus dem Hause 
Kreiselmaiers genießen. Das Or-
ganisatoren-Team empfiehlt, De-
cken und Kissen mitzubringen.
Eine Information zu guter Letzt: 
Zwischen 16 und 18 Uhr steht die 
Bühne als „Open Stage“ für alle 
offen, die dabei noch etwas 
Künstlerisches beitragen wollen. 
Interessierte können sich bei Uwe 
Stahlhofen melden unter Telefon 
0173/ 8225514 oder per E-Mail: 
uwe.stahlhofen@posteo.de.

Sommerfest  
mit Picknickdecken

Fo
to

: J
an

is
 H

en
ni

g



Seite 20 Juli 2024

Gut für Ihre Fitness und 
den Klimaschutz 
Mitmach-Aktion ‚Mit dem Rad zur Arbeit‘ ist gestartet

Die AOK NordWest ruft alle 
Menschen in Kiel auf, zwi-

schen Mai und 31. August das Auto 
stehen zu lassen und an mindestens 
20 Arbeitstagen mit dem Rad zur 
Arbeit zu fahren. „Jeder einzelne 
mit dem Fahrrad gefahrene Kilo-
meter steigert die persönliche Fit-
ness und ist gleichzeitig ein aktiver 
Beitrag zum Klimaschutz. Außer-
dem entspannt Fahrradfahren und 
baut Stress ab. Bereits durch eine 
halbe Stunde Bewegung am Tag 
sinkt das Risiko, an Diabetes oder 
Bluthochdruck zu erkranken“, sagt 
Serviceregionsleiter Stefan Kölpin. 
Die Schirmherrschaft für die Aktion 
hat erneut Landes-Verkehrsminister 
Claus Ruhe Madsen übernommen.
Laut der aktuellen ‚Fahrrad- und 
E-Bike-Studie 2024‘ wird das Fahr-
rad von der befragten Bevölkerung 
bevorzugt mehrmals wöchentlich 
für Sport (23 Prozent), Freizeit (31 
Prozent) und Erledigungen (28 Pro-
zent) genutzt. 37 Prozent der Be-
fragten können sich zudem vorstel-
len, mit dem Fahrrad zur Arbeit zu 
fahren, wobei die Strecke dann maxi-
mal neun Kilometer betragen sollte.

Damit auch künftig noch mehr 
Beschäftigte mit einem längeren 
Arbeitsweg an der Aktion teilneh-
men können, ist in diesem Jahr die 
Nutzung von E-Bikes erlaubt. Auch 
die zurückgelegten Fahrten mit dem 
Rad von der Haustür zum Bahn-
hof werden angerechnet. Menschen, 
die im Homeoffice arbeiten, kön-
nen sich ebenfalls an der Mitmach-
aktion beteiligen und so den wich-
tigen gesundheitlichen Ausgleich zur 
täglichen Schreibtischarbeit in den 
eigenen vier Wänden schaffen. Es 
können zum Beispiel einfach ‚Fit-
ness-Fahrten‘ wie in der Mittags-
pause in den Aktionskalender einge-
tragen werden. Teilnehmen können 

sowohl Einzelfahrende als auch Rad-
ler-Teams mit bis zu vier Personen. 
„Aus aktuellen Studien des Robert-
Koch-Instituts wissen wir, dass ein 
Fünftel der Erwachsenen mindestens 
vier Stunden am Tag sitzt und keine 
körperliche Aktivität in der Freizeit 
ausübt. Radfahren ist eine gute Mög-
lichkeit, mobil zu sein und sich dabei 
gesund zu bewegen. Bereits eine hal-
be Stunde Bewegung am Tag steigert 
die Fitness und stärkt das Immunsys
tem“, so Kölpin. Dazu möchte die 
Mitmach-Aktion ‚Mit dem Rad zur 
Arbeit‘ motivieren und beitragen. 
Jetzt anmelden: Für mehr Bewegung 
und Klimaschutz häufiger in die Pe-
dale statt auf ’s Gaspedal treten. 

Den Arbeitsweg für die eigene 
Gesundheit nutzen. Die dies-
jährige Sommeraktion ‚Mit 
dem Rad zur Arbeit‘ ist gerade 
gestartet und bietet dafür die 
beste Gelegenheit.

Viele Menschen in der Landeshauptstadt Kiel schonen ihren Geldbeutel und 
die Umwelt, indem sie mit dem Fahrrad zur Arbeit fahren. Ein weiterer positiver 
Nebeneffekt: weniger Ausgaben für Benzin gehen einher mit einer gesteigerten 
Fitness und einem besseren persönlichen Wohlbefinden.� Foto: AOK/hfr

Fahrradwerkstatt-Kiel Hamburger Chaussee 26, 24113 Kiel, Telefon 0431/666 70 75 Service & Reparatur
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E-MTB 27,5″ 
SUMMER B01
36V/480Wh
Bluetooth

959 €

E-MTB 27,5″ 
AUTUMN A01
36V/480Wh, Bluetooth

959 €

Faltrad 20″  SPRING A02
36V/480Wh, Bluetooth

799 €

Straßenflohmarkt
Am 6. Juli wird von 10–17 Uhr 
im Aubrook und im Hedenholz 
ein privater Straßenflohmarkt 
veranstaltet. Beteiligte von Häu-
sern aus beiden Straßen laden 
in ihre Vorgärten und Garagen-
auffahrten ein und tragen Aller-
lei aus Kellern, Dachböden und 
Nischen zusammen. Feilgeboten 
werden Spielzeug, Kleidung, Ku-
rioses und Begehrliches.

Sommerfest am Kloster

Der Freundeskreis des Gäste-
klosters „Haus Damiano“ veran-
staltet am 6. Juli von 16–19 Uhr 
ein Sommerfest. Bei Kaffee und 
Kuchen, Wein, Bier und Grill-
würstchen sind Sie gemäß den 
Worten des Veranstalters herz-
lich eingeladen, „Freundinnen 
und Freunde zu treffen, gute Ge-
spräche zu führen, miteinan-
der zu feiern und einen schönen 
Sommernachmittag miteinander 
zu verbringen.“

Kinderfest mit Hüpfburg
Kurz vor Beginn der Sommer-
ferien findet beim Schützenver-
ein „Gut Schuß Demühlen“ in 
der Quarnbeker Straße 14 ein 
Kinderfest statt. Am Samstag, 
dem 13. Juli, werden von 15–
18 Uhr zahlreiche Spiele ange-
boten. Eine Hüpfburg lädt zum 
Toben ein. Zugesagt haben auch 
die Freiwillige Feuerwehr Rus-
see, die Polizeistation und Ret-
tungsdienste. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
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Kostenlose Vorträge 
UKSH informiert Patientinnen und Patienten

Angst und andere psychische  
Belastungen bei Krebs
Eine Krebserkrankung ist für viele 
Betroffene ein gravierender Ein-
schnitt in ihrem Leben. Ängste vor 
einem Fortschreiten oder Wieder-
auftreten der Erkrankung können 
die Lebensqualität der Betroffenen 
erheblich beeinträchtigen. Auch Ge-
fühle wie Traurigkeit, Scham, Schuld, 
Ärger oder Sinnverlust können auf-
treten. Im Vortrag am 4. Juli von 
18–19 Uhr sollen Möglichkeiten 
vorgestellt werden, wie Sie mit be-
lastenden Gedanken und Gefühlen 
umgehen und neue Perspektiven 
entwickeln können. Auch eine Lin-
derung körperlicher Symptome wie 
Schmerzen, Übelkeit oder Fatigue 
kann durch eine psychoonkologische 
Behandlung unterstützt werden. 

Wann ist Brustschmerz ein 
Herzinfarkt?
Herz-Kreislauf-Erkrankungen – auch 
der akute Herzinfarkt – sind die häu-

figste Todesursache in Deutschland. 
Leider kann auf einen überlebten 
Infarkt eine prognostisch sehr un-
günstige Herzschwäche folgen. Eine 
sofortige Behandlung mit dem Herz-
katheter reduziert daher nicht nur 
die Sterblichkeit, auch die Langzeit-
folgen werden abgemildert. Folglich 
ist die frühzeitige Diagnose unter 
Berücksichtigung der unterschied-
lichen Symptome von Frauen und 
Männern von größter Bedeutung. Im 
Rahmen der Veranstaltung am 8. Juli 
von 18–19 Uhr  wird dargestellt, wie 
Herzinfarkte entstehen, wie sie früh 
erkannt und mit welchen Strategien 
sie behandelt werden können und 
was Sie dabei beachten müssen.

Knorpelschaden! Wie kann ich 
eine Arthrose vermeiden?
Die Arthrose als häufigste Erkran-
kung des Skelettsystems ist immer 
noch nicht heilbar. Am Ende der 
Erkrankung steht die Implantation 
eines Kunstgelenkes. Vorstufe der 
Arthrose kann eine unfallbedingte 
Knorpelverletzung sein, die mittler-
weile durch knorpelregenerative Ver-
fahren erfolgreich behandelt werden 
kann. Diese Verfahren werden am 
UKSH wissenschaftlich untersucht 
und könnten in Zukunft den Weg 
zu einer kurativen Arthrosetherapie 
ebnen. Sie werden im Rahmen eines 
Vortrages am 9. Juli von 18–19 Uhr 
vorgestellt.

Das Gesundheitsforum im  
CITTI-PARK veranstaltet regel
mäßige Fachvorträge. Die  
Teilnahme ist kostenfrei. Sie 
werden dazu eingeladen, mit 
dem medizinischen Fachper-
sonal ins Gespräch zu kom-
men. Anmeldung unter Telefon 
0431 / 50010741 oder per  
E-Mail an gesundheitsforum.
kiel@uksh.de.

ANZEIGE

Iris Skorka
Zentrum für Integrative Psychiatrie ZIP 

Prof. Dr. Derk Frank
Klinik für Innere Medizin III

Dr. Nils Jochen Bürger
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Gesundheitsforum
Hybrid-Vorträge
Besuchen Sie unser UKSH Gesundheitsforum
im CITTI-PARK Kiel in Präsenz oder virtuell.

Veranstaltung fi ndet ausschließlich online statt.

  Programm
Datum
 Zeit

Thema
Vortragende

Mi. 3.
18 – 20 Uhr

Warum ich rauche, warum ich aufhöre – 
Rauchentwöhnung Teil 1
Eike Hansen – Klinik für Innere Medizin I

Do. 4.
18 – 19 Uhr

Angst und andere psychische
Belastungen bei Krebs
Iris Skorka – Zentrum für Integrative Psychiatrie, ZIP 

Mo. 8.
18 – 19 Uhr

Wann ist Brustschmerz ein Herzinfarkt?
Prof. Dr. Derk Frank – Klinik für Innere Medizin III

Di. 9.
18 – 19 Uhr

Knorpelschaden!
Wie kann ich eine Arthrose vermeiden?
Dr. Nils Jochen Bürger – Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Mi. 10.
18 – 20 Uhr

Wie ich aufhöre, wann ich aufhöre – 
Rauchentwöhnung Teil 2
Eike Hansen – Klinik für Innere Medizin I

Fr. 12.
16 – 17 Uhr

Long-Covid bei Kindern und Jugendlichen – 
Erkennen und bewältigen
Prof. Dr. Folke Brinkmann – Klinik für Kinder- und Jugendmedizin,
Campus Lübeck

Mo. 15.
18 – 19 Uhr

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht + Co. 
Anja Sauer-Just – PIZ Patienteninformationszentrum

Di. 16.
18 – 19 Uhr

Amyloidose:
Wie können Proteine krank machen?
Prof. Dr. Cyrus Khandanpour – Klinik für Hämatologie und Onkologie,
Campus Lübeck

Mi. 17.
18 – 20  Uhr

Nichtraucher bleiben – Rauchentwöhnung Teil 3
Eike Hansen – Klinik für Innere Medizin I

Juli 2024

  0431 500 - 10741
Mo.: 9 – 15 Uhr, Di. – Do.: 9 – 12 Uhr

 gesundheitsforum.kiel@uksh.de
www.uksh.de/gesundheitsforum

← Anmeldung auch hier möglich!

  Vom 22.7. – 23.8.2024 macht das UKSH Gesundheitsforum    
eine Sommerpause. Wir sind ab dem 26.8.2024 wieder
persönlich für Sie erreichbar.

AZ_Kiel_Hassee_Juli_RZ.indd   1AZ_Kiel_Hassee_Juli_RZ.indd   1 11.06.2024   13:36:5811.06.2024   13:36:58
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Was viele nicht wissen: Es gibt 
kurzfristig noch Stellen, die 

bisher noch nicht besetzt worden 
sind. Und das Beste daran ist, dass 

einige dieser Stellen ganz in der Nähe 
liegen. Ein langer Anfahrtsweg ent-
fällt somit. Das spart jeden Tag bei 
der An- und Abfahrt nicht nur Zeit, 
sondern auch einiges an Geld.
Gerade in Zeiten von hohen Benzin- 
und Fahrkosten ist das ein Pluspunkt, 
der für die Arbeitsstelle in der nä-
heren Umgebung spricht. Manche 
der Stellen können bequem mit dem 
Fahrrad angesteuert werden. Ande-
re sind leicht über wenige Stationen 

mit dem Bus erreichbar. Ein wei-
terer Vorteil für eine Ausbildung in 
der Nähe ist es, dass ihr in eurer ge-
wohnten Umgebung bleiben könnt. 
Eure Freunde und Familie bleiben 
weiterhin immer präsent. Wer sich zu 
Hause mit den Eltern gut arrangiert, 
kann möglicherweise sogar noch ein 
paar Jahre im ‚Hotel Mama‘ wohnen 
bleiben und dadurch etwas länger 
Geld ansparen für die erste eigene 
Wohnung. Die Wohnung kann dann 

etwas schöner ausfallen, als wenn nun 
gleich der Umzug notwendig wäre.
Auf diesen und den folgenden Sei-
ten hat KIEL LOKAL euch einiges 
Wissenwerte rund um das Thema 
‚Ausbildungsplatz mit Heimvorteil‘ 
zusammengestellt. Besonders inte-
ressant dürften die auf diesen Seiten 
platzierten Anzeigen sein. Sie stam-
men alle von Unternehmen aus der 
Region, die im Moment noch Stel-
len frei haben. � CF

Nur noch wenige Wochen, 
dann startet das neue Ausbil-
dungsjahr. Grundsätzlich zum 
1. August geht in jedem Jahr 
die Ausbildung los, so 
auch 2024.

Ausbildungsplatz mit Heimvorteil 
Es ist noch nicht zu spät, um sich für eine Ausbildung zu bewerben
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Neubau und Reparatur von Gas-, Öl- und 
Fernheizungen. Wartung und Kundendienst.
Unser Notdienstmonteur steht Ihnen auch an Sonn- und Feiertagen zur Verfügung

W. SIERWALD ING.
Diesterwegstraße 33, 24113 Kiel, www.sierwald.de

Telefon und Notdienst (0431) 68 22 18

HEIZUNGSBAU GMBH

Neubau und Reparatur von 
Gas-, Öl- und Fernheizungen. 
Wartung und Kundendienst.

Unser Notdienstmonteur steht Ihnen 
auch an Sonn- und Feiertagen zur Verfügung

Wir bilden aus zum

Anlagenmechaniker (m/w/d) 
Bewirb Dich jetzt per Mail oder per Post

Infotage:
1. Juni, 10 - 13 Uhr
6. Juli, 10 - 13 Uhr

17. August, 10 - 13 Uhr

Infotage:
1. Juni, 10 - 13 Uhr
6. Juli, 10 - 13 Uhr

17. August, 10 - 13 Uhr

Infotage:
1. Juni, 10 - 13 Uhr
6. Juli, 10 - 13 Uhr

17. August, 10 - 13 Uhr

Tel.: 0431 - 68 68 47
Fax: 0431 - 68 60 16
info@friedrich-krambeck.de
www.friedrich-krambeck.de

90
Jahre

Betreten 
der Baustelle

ERWÜNSCHT!
Anlagenmechaniker und 

Azubis (m/w/d) gesucht.

jetzt 
bewerben!We want you!

FRIEDRICH KRAMBECK OHG
INH. K. + K. SAKET
HELGOLANDSTRAßE 17
24113 KIEL
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Deine Ausbildungsvergütung:
  1. Ausbildungsjahr:  860 € (ab 01.01.2025: 930 €)
 2. Ausbildungsjahr:  1.015 €
 3. Ausbildungsjahr:  1.155 €

Deine Benefits:
  Deutschlandticket
 Kostenlose Arbeitskleidung inkl. regelmäßiger Reinigung über Wäscherei
 Weihnachtsgeld
 28 % Personalrabatt auf Brot- und Backwaren und 3 % auf Snacks und Heißgetränke
 Vermögenswirksame Leistungen
 Tarifliche Altersvorsorge
 Teilzeitausbildung möglich
 Übernahmesicherheit nach erfolgreicher Ausbildung
 Sehr gute Entwicklungs- und Aufstiegschancen

Worauf wartest du noch?
Wir freuen uns auf deine Ideen, deinen Spaß, deinen Einsatz – und auf dich!

SCHNACKEN ODER BACKEN?
MACH, WAS ZU DIR PASST!
Bewirb dich jetzt und starte noch in diesem Herbst deine Ausbildung zum Bäcker 
(m/w/d) oder Bäckereifachverkäufer (m/w/d). 

AUSBILDUNGSSTART   
HERBST 2024 

Bewirb dich jetzt noch schnell 
und unkompliziert.

www.baecker-steiskal.de
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Um die Entscheidung zu er-
leichtern, gibt es das neue Be-

rufsorientierungspraktikum (kurz 
„BOP“). „Junge Menschen, die die 
Schule verlassen haben und bei uns 
oder dem Jobcenter ausbildungs-
suchend gemeldet sind, haben mit 
dem neuen Angebot die Chance, in 
einem ein- bis maximal sechswö-
chigen Praktikum in einem Betrieb 
ihren Berufswunsch in der Praxis 
kennenzulernen und Ausbildungs-
luft zu schnuppern. Sie können so 
herausfinden, ob die Anforderungen 
und Tätigkeiten in diesem Beruf zu 
ihnen passen. In jedem Fall kön-
nen so schon einmal Eindrücke und 
Ideen vom Arbeitsalltag gesammelt 
werden. Im besten Fall entsteht auf 
beiden Seiten ein gegenseitiges In-
teresse, das in einen Ausbildungs-

vertrag münden kann“, sagt Hans-
Martin Rump, Leiter der Agentur 
für Arbeit Kiel. 
Um ein BOP absolvieren zu kön-
nen, müssen drei Voraussetzungen 
vorliegen: Die Vollzeitschulpflicht 
muss erfüllt sein, es darf keine Schu-
le mehr besucht werden, und der/
die Jugendliche bzw. junge Erwach-
sene muss bei der Agentur für Ar-
beit in Kiel oder Plön oder in einem 
der beiden Jobcenter ausbildungssu-
chend gemeldet sein. Das BOP muss 
vom Jugendlichen bei der für sei-
nen Wohnort zuständigen Arbeits
agentur oder dem Jobcenter bean-
tragt werden.
Wer an dieser Form des Praktikums 
interessiert ist, sollte als Erstes den 
Kontakt zur Berufsberatung su-
chen. Termine können entweder per  

E-Mail unter kiel.berufsberatung@
arbeitsagentur.de oder unter der Ruf-
nummer 0431/ 709-1000 vereinbart 
werden. 
Die Berufsberatung berät die Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen und 
gibt ihnen wichtige Tipps bei der 

Suche nach einem geeigneten Be-
trieb. So können in einem Gespräch 
mit der Berufsberatung auch schon 
wichtige Aspekte, wie zum Beispiel 
die Kostenübernahme für Fahrten 
zum Praktikumsbetrieb, vorab ge-
klärt werden.

Bei der riesengroßen Auswahl 
an Ausbildungsberufen fällt die 
Entscheidung, welcher Beruf 
es nach der Schule werden soll, 
manchmal sehr schwer.

Das neue „BOP“-Angebot der Berufsberatung der „Agentur für Arbeit“ soll junge 
Menschen bei der Berufswahl unterstützen.�  Foto: industrieblick/stock.adobe.com

Sommer der Berufs-
ausbildung in Kiel
Mit dem Berufsorientierungspraktikum 
die Berufswahl absichern

Nicht ohne Ausbildungsplatz in die Ferien gehen!

"Sommer der Ausbildung 2024" 

Du suchst noch für diesen 

Sommer einen Ausbildungs-

platz? Du brauchst noch einen 

Plan B? 

Die Berufsberatung ist für dich da. Wir finden gemeinsam 

raus, was zu dir passt. Komm vorbei! 

Termine unter: 0800 4 5555 00 (gebührenfrei)
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Hilfe bei der  
Bewerbung  
nutzen 

Ab sofort kann das BiZ von 
Montag bis Donnerstag von 

8–13 Uhr besucht werden. Die  
beiden Dienstleistungsnachmit-
tage am Montag und Donnerstag 
mit Öffnungszeiten von 14–16 Uhr 
bleiben bestehen. Am Freitag sind 
die Räume von 8 bis 12.30 Uhr für 
den allgemeinen Publikumsverkehr 
geöffnet.
„Die Öffnungszeiten im BiZ haben 
sich morgens leicht nach hinten ver-
schoben. Wir passen uns damit auch 
den Erwartungen und Bedürfnissen 
unserer Kundinnen und Kunden und 
der Schulen im Rahmen der Berufs-

orientierung an. Mir ist aber wichtig 
zu betonen, dass sich an der Gesamt-
zeit der Öffnung unseres Berufsin-
formationszentrums nichts geändert 
hat. Die Schließung des BiZ wurde 
analog um jeweils eine halbe Stun-
de nach hinten verschoben, sodass 
unsere Dienstleistungen nunmehr 
auch an den beiden Nachmittagen 
bis 16 Uhr angeboten werden kön-
nen“, so Hans-Martin Rump, Leiter 
der Agentur für Arbeit Kiel.

„Kommen Sie vorbei, stöbern Sie in 
unserem Angebot und nutzen Sie die 
Bewerbungs-PCs im BIZ. Die Kolle-
ginnen und Kollegen vor Ort unter-
stützen Sie dabei und stehen Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite“, lädt der 
Agentur-Chef zum BiZ-Besuch ein.
Das BiZ in Kiel bietet auch regel-
mäßig Veranstaltungen und Bewer-
bungsmappen-Checks. 
Nähere Infos dazu auf der Homepage 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/kiel/
biz-kiel oder telefonisch unter 0431/ 
709-1230.
 

Die Öffnungszeiten des 
Berufsinformationszentrums 
(BiZ) am Standort der Agentur 
für Arbeit Kiel in der Adolf-
Westphal-Straße 2 haben sich 
geändert. 

Beim BiZ in der Adolf-
Westphal-Straße 2 erhalten Sie 
Informationen und Ratschläge 
rund um die Bewerbung. 
Hier können Sie auch kostenfrei 
die Bewerbungs-PCs nutzen.

Herausgeb
erin 

Bundesagentur für Arbeit, 

24143 Kiel 

Berufsinformationszentrum BiZ 

Dezember 2022 

www.arbeit
sagentur.de

/kiel

BiZ Kiel

Berufsinformationszentrum (BiZ)

Wo finden Sie uns? 

Adolf-Westphal-Straße 2 

24143 Kiel 

Telefon: 0431 - 709 1230 

E-Mail: Kiel.BiZ@arbeitsagentur.de 

NEUE Öffn
ungszeiten

 ab dem 02.01.2023
: 

Montag 07:30 - 12:30 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr 

Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr 

Mittwoch 07:30 - 12:30 Uhr 

Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr 

Freitag 07:30 - 12:30 Uhr 

Einzelbesucher können das BiZ ohne Anmeldung 

während der Öffnungszeiten jederzeit besuchen. 

Gerne sind
 terminierte Vors

prachen au
ch außer-

halb dieser Öffn
ungszeiten 

realisierbar
! 

Vereinbaren Sie einen individuellen Termin 

telefonisch unter 0431 - 709 1230 oder per E-Mail: 

Kiel.BiZ@arbeitsagentur.de. 

Veranstaltungsdatenbank der 

Agentur für Arbeit

Das BiZ Kiel 

sein Angebot un
d 

neue Öffnu
ngszeiten 

Informieren Sie sich selbst!

Das Berufsinformationszentrum in Kiel  
hat neue Öffnungszeiten

Wir suchen Unterstützung 
für unser Team in Kiel. 
An alle, die noch an gute Pfl ege glauben 
Fast 30 Jahre Empathie und Menschlichkeit.

Professionelle Pfl ege und zuverlässige Versorgung.
Ein Familienbetrieb, der wie eine Familie lebt!

Als Mitarbeiterin/Mitarbeiter erwartet Dich ein feiner,
respektvoller Umgang. Ein Arbeitsplatz mit Perspektive. 

Lass uns mal reden. 

Michael Burkel und ein tolles Team 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Saarbrückenstraße 179 · 24113 Kiel · T 0431 647 3730 · info@bthuus.de

Bei Interesse meldet 
euch gern bei uns:
T. 0431/26 09 32 42
holst@kiellokal.de

In Russee: 
Gebiet Ihlkatenweg
Hinter Bramberg, Vorder Bramberg, 
Am Friedhof, Ihlkatenweg, Russeer Forst,
Rendsburger Landstraße, Zur Russeer Au

TASCHENGELD
AUFBESSERN!
Wir suchen Austräger*innen für 
unsere Zeitung (Schüler/-innen ab 13 Jahre)
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Vom 19. Juli bis zum 25. August 
findet der 16. Bootshafensom-

mer in der Kieler Innenstadt statt.
An sechs Wochenenden dürfen sich 
die Besucherinnen und Besucher 
jeweils freitags und samstags zwi-
schen 15 und 22 Uhr auf vielfältige 
Livemusik sowie unterschiedliche 
Thementage freuen.
Ob Punk, Klassik oder Reggae – vor 
maritimer Kulisse mit dem Schwe-

denkai im Hintergrund präsentieren 
lokale wie überregionale Künstle-
rinnen und Künstler verschiedenster 
Genres ihr Können. Lauschen Sie 
der Musik auf den tribünenartigen 
Stufen des Bootshafens. Lassen Sie 
sich dabei von zahlreichen Gastro-
Partnern kulinarisch verwöhnen. 
Vom deftigen Burger über Fisch-
brötchen, Pommes, Crêpes und 
Falafel bis zum Gyros sollte für je-
den Geschmack das Richtige dabei 
sein. Wählen Sie dazu auch einen 
passenden Drink.
Praktische Infos: Der Bootshafen-
sommer ist barrierefrei gestaltet und 
kostet keinen Eintritt. Öffentliche 
Toiletten stehen ebenfalls kosten-
frei zur Verfügung. � AB

Nicht nur Kinder und Jugend-
liche, auch Erwachsene können 
sich in diesem Jahr wieder auf 
lauschige Sommernachmittage 
und -Abende mit einem unter-
haltsamen Programm freuen. 

Lauschige Nachmittage und Abende bei guter Musik, dazu leckeres Essen – so lässt 
sich der Sommer am Kieler Bootshafen genießen.� Foto: Mathias Masch

Das macht Laune 
16. Bootshafensommer lockt in die Kieler Innenstadt

Das ganze Programm mit allen 
Terminen finden Sie ab 16. Juli 
auf www.bootshafensommer.de
� Foto: Jörg Horn

KULTUR IM HERZEN 
DER STADT

19. JUL -
24. AUG

FR. & SA.

www.bootshafensommer.de
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Sommer, Sonne, Sommerferien 
So lassen sich die sechs Wochen spannend und einprägsam gestalten

Aus einem vielfältigen Angebot, 
das online unter https://kiel.

ferienprogramm-online.de zu finden 
ist, können zahlreiche Veranstal-
tungen, Kurse und Workshops ge-
bucht werden, die die Ferienwochen 
abwechslungsreich gestalten.
Für die Teilnahme am Ferienpass 
muss einmal im Jahr eine Grundge-
bühr entrichtet werden. Diese wird 
bei der Buchung einer Veranstaltung 
oder eines Gutscheins automatisch 
dazugebucht (fünf Euro für Kieler 
und Kielerinnen, 28 Euro für Aus-
wärtige) und erlaubt auch die Teil-
nahme an den Herbst-Angeboten. 
Je nach Kurs können weitere Kosten 
entstehen. Die Anmeldung ist bereits 
aktiv und erfolgt online.

KIEL LOKAL hat ein paar spannende 
Kurse mit noch freien Plätzen für Sie 
und euch hier zusammengestellt:
Freibadlaune: Gibt es etwas Som-
merlicheres, als in Badehose im Frei-
bad auf der Wiese zu liegen und in 
den blauen Himmel zu schauen? Der 
Ferienpass ermöglicht einen einma-
ligen kostenfreien Eintritt in das be-

heizte Sommerbad Katzheide oder 
ins sonnengewärmte Eiderbad. Die-
se Aktion ist ohne Anmeldung mög-
lich. Einfach den Ausdruck des Fe-
rienpasses mitbringen und abgeben.
Baseball Camp: vom 21.–27. Juli für 
Kinder von 8–12 und 13–18 Jahren, 
Moorteichwiese Kiel. Ob als Neuling 
oder Kenner – lass dich von Ameri-
kanerinnen und Amerikanern in der 
beliebten Sportart trainieren und po-
liere nebenbei noch ein wenig dein 
Englisch auf.
Wassersport pur: Wer in Kiel wohnt, 
sollte die Nähe zum Meer definitiv 
nutzen. Wie wäre es mit einem Se-
gel- oder Surfkurs auf der Förde, in 
Surendorf oder Kalifornien? Noch 
sind für die Altersklassen 8–13 und 
8–17 Plätze zu ausgewählten Termi-
nen verfügbar.
Basketball Camp: In der Halle der 
Kieler Gelehrtenschule gibt es für 

9- bis 13-Jährige die Möglichkeit, 
an mehreren Terminen Basketball 
zu spielen. Ob als Newcomer oder 
Fortgeschrittener – die KTB-Sharks 
und KTB-Kangaroos freuen sich auf 
sportbegeisterte Jungen und Mäd-
chen.
Hip Hop Kids oder Teens: Neue 
und aktuelle Moves zu coolen Hits 
können in der Deliusstraße 3–5 in 
Kiel erlernt werden.
Circus-Schnupperkurs: Fünf Tage 
Circus pur gibt es in der kleinen 
Turnhalle der Waldorfschule in der 
Hofholzallee vom 22. bis 26. Juli. 
Kinder von 8–12 Jahren können 
hier eine Bühnenshow erarbeiten 
und erste Schritte auf der Bühne 
beschreiten.
Gussworkshop: Eigene Stücke wie 
Münzen aus Metall selber gießen? 
Wie das geht, erfahren alle Kinder 
zwischen 8 und 15 Jahren im In-
dustriemuseum, Grenzstraße 1. Un-
ter fachkundiger Anleitung werden 
Formen für Taler hergestellt und an-
schließend mit Zinn ausgegossen.
Führung bei der KVG: Einmal 
einen Blick in die Werkstatt und 
den Betriebshof der KVG werfen 
und mit dem Bus durch die große 
Waschstraße fahren? Bei der Besich-
tigung der KVG ist dies für Kinder 
und Jugendliche zwischen 10 und 
18 Jahren möglich.
Fossilienwerkstatt: Im Geotanium 
in Gettorf werden Kinder im Alter 
von 7–12 Jahren zu Forschern und 
Forscherinnen und erfahren alles 
über Fossilien, Strandsteine und 
Minerale.

Seit über 50 Jahren gibt es ihn 
schon: den Kieler Ferienpass. 
Das Angebot für Kinder und 
Jugendliche zwischen 6 und 18 
Jahren aus Kiel und Umgebung 
für die Sommerferien. 

Surfen oder Segeln? Wer in Kiel wohnt, sollte die Nähe zum Wasser nutzen und 
zumindest eine Wassersportart erlernen. � Foto: Surfschule Nordwind

Tanzkurse machen Spaß und 
bringen Groß und Klein ordentlich in 

Schwung. Foto: Svitlana/stock.adobe.com

DEIN SOMMERFERIEN.TICKET

DAS NEUE

10er SPRUN
G.TICKET

GÜLTIG JEDEN TAG 
WÄHREND DER SOMMERFERIEN

10x
SPRINGEN
FÜR NUR
129,00 €

KIELS
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Mit über 100 Sachen durch Europa  
Gewinnen Sie Tickets für einen Kurzurlaub in Deutschlands größtem Freizeitpark

Ob als Kurztrip oder als will-
kommener Zwischenhalt auf 

der Durchreise in den Süden, im 
Europa-Park in Rust können Sie auf 
insgesamt 17 europäisch gestalteten 
Themenbereichen an nur einem Tag 

einmal kreuz und quer durch un-
seren Kontinent reisen. Und das zum 
Teil im rasantem Tempo. Begeben 
Sie sich in Deutschlands größtem 
Freizeitpark bei über 100 Attrakti-
onen und Shows auf Entdeckungs-
reise und sammeln Sie bei rauschen-

den Achterbahnfahrten bleibende 
Erinnerungen.
Der Europa-Park zählt zu den besu-
cherstärksten Freizeitparks der Welt. 
Eine Neuheit dieser Saison ist der 
Themenbereich Kroatien mit dem 
Multi-Launch-Coaster „Voltrom  

Nevera“, einer besonders schnellen, 
katapultartig beschleunigenden Ach-
terbahn, in der man sieben Mal kopf-
über durch eine authentische kroa-
tische Landschaft rast.
Vom abenteuerlichen Kletter-Höhen-
weg mit Hängebrücken und Rutschen 
bis hin zur „Phantom der Oper“-Vir-
tual-Reality-Achterbahnfahrt ist für 
alle ein passendes Abenteuer da-
bei. Wer eine Pause benötigt, lässt 
sich vom bunten Showprogramm 
mit Tanz, Akrobatik und Illusions-
künstlern verzaubern oder kehrt in 
eins der diversen Restaurants mit au-
thentischer Küche ein.
Sechs parkeigene 4-Sterne-Hotels 
mit verschiedenen Wellness-Angebo-
ten, ein Badepark, ein Camp-Resort 
sowie ein Campingplatz mit Stand-
plätzen für Wohnmobile und Zelte 
runden in unmittelbarer Nähe den 
Kurzurlaub ab.

Sie möchten ein Ticket für Deutsch-
lands größten Freizeitpark gewin-
nen? Dann machen Sie mit bei der 
Sommer-Verlosung. Der Hauptge-
winn umfasst eine Übernachtung 
für vier Personen in einem Planwa-
gen inklusive Frühstück sowie zwei 
Tagestickets pro Person. 
Zudem verlosen wir zweimal zwei 
Tagestickets für den Europa-Park 
inklusive aller Aktivitäten. Beides 
ist gültig für die Saison 2024.

Sommer, Sonne, Sommerferien. 
Die Freude ist groß, doch  
wohin soll die Reise gehen? 
Nach Frankreich, Irland, Skan-
dinavien oder in die Schweiz? 
Wie wäre es mit allem gleich-
zeitig? Wir verraten Ihnen, wie 
das geht, und verlosen sogar 
Tickets an Sie.

SO KÖNNEN SIE 
GEWINNEN:

Senden Sie uns eine  
Postkarte mit dem Stichwort 

„Europa-Park“ an  
KIEL LOKAL, Alte Eichen 1  
in 24113 Kiel oder schicken 

Sie uns eine E-Mail an 
verlosung@kiellokal.de. 

Einsendeschluss ist der 19. Juli 
2024. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen.
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im Resort Linstow
Ihre UrlaubsweltIhre UrlaubsweltIhre Urlaubswelt

www.linstow.vandervalk.de ·  Tel. 038457 70 Van der Valk Resort Linstow GmbH · Krakower Chaussee 1 · 18292 Linstow

Meckl. SeenplatteMeckl. SeenplatteMeckl. SeenplatteMeckl. SeenplatteMeckl. Seenplatte
3 ÜN inkl. Halbpension, tägl. Spaßbad, 
Schifffahrt u.v.m. p. P. € 269Schifffahrt u.v.m. p. P. € 269Schifffahrt u.v.m. p. P. € 269Schifffahrt u.v.m. p. P. € 269Schifffahrt u.v.m. p. P. € 269
Reisezeit: 30.06. - 07.07. | 24.08. - 11.09.2024
Weitere Zeiträume möglich. Kinder 4 - 12 J. 50 % 

20% Rabatt 
sichern!

Ferienhäuser bis
8 Personen inkl. 
täglich Spaßbad

Code: URLAUB-20
linstow.vandervalk.de/aktionen
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Daraufhin entstand die Idee, 
im Sinne der Nachhaltigkeit 

die Restbestände für ein Upcycling-
Projekt zu nutzen – und aus den 
Trikots Federtaschen herzustellen. 
Mit der Stiftung Drachensee, die sich 
seit mehr als 50 Jahren erfolgreich 
für Selbstbestimmung und Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen 

einsetzt, wurde ein passender Part-
ner im Kieler Süden gefunden, der 
das Projekt nun vor Kurzem erfolg-
reich abgeschlossen hat. 
Insgesamt 70 Schlampermäppchen 
entstanden seit Februar in der Werk-
statt am Drachensee. 
„Wir haben uns natürlich ge-
freut, als Holstein Kiel den 
Kontakt zu uns aufgenom-
men hat, zumal wir die 
Idee, aus Trikots Feder-
mäppchen herzustellen, 
großartig fanden“, berichtet 
Lars Lorenzen. Gemeinsam 
mit Miriam Stork-Hamann betreut 
er im Kunsthandwerk der Stiftung 
17 Menschen mit Behinderung, die 
allesamt in den Entstehungsprozess 
der Federtaschen eingebunden waren.

„Unser Ziel ist es, dass sich hier je-
der entsprechend seiner Ressourcen 
einbringen kann. Umso schöner ist 
es, wenn am Ende solch ein schö-
nes Produkt dabei entsteht“, erzählt 
der Fachleiter, dessen Mitarbeitende 

zunächst die Trikots zerschnit-
ten, Schablonen zeichneten 

und ausschnitten, dann 
die KSV-Logos auf die 
Textilien aufdruckten 
und diese schließlich 
als Federmäppchen zu-

sammennähten und mit 
Reißverschlüssen versahen. 

„Wenn man solch ein Mäppchen 
in den Händen hält, ahnt man nor-
malerweise gar nicht, wie viele Ar-
beitsschritte dafür nötig sind“, er-
gänzt Miriam Stork-Hamann. 

Bereits in der Vergangenheit hat-
te die KSV erfolgreich mit der Stif-
tung Drachensee zusammengear-
beitet. Über 500 Tassen entstanden 
hierbei, die mittlerweile im Online-
shop von Holstein Kiel erhältlich 
sind. Die Schlampermäppchen sind 
hingegen zum Preis von 16 Euro ex-
klusiv im Fanshop des Vereins am 
Holstein-Stadion erhältlich – je-
des ein Unikat, produziert in echter 
Handarbeit. 
„Der Austausch mit allen Mitarbei-
tenden war sehr herzlich. Es war toll 
zu sehen, mit welcher Begeisterung 
die Federmäppchen vor Ort herge-
stellt wurden“, freute sich auch KSV-
Merchandising-Leiter Fabian Seidel 
über die erfolgreiche Kooperation 
mit der Stiftung Drachensee.

Wenngleich sich die Trikots 
der Störche großer Beliebtheit 
erfreuen, kommt es vor, dass 
zum Ende einer Saison einige 
Exemplare – oft in besonders 
kleinen oder großen Größen – 
in den Fanshops des frischge-
backenen Fußball-Erstligisten 
übrig bleiben.

Jedes Teil ein Unikat
Erfolgreiches Upcycling-Projekt der KSV Holstein in Kooperation mit der Stiftung Drachensee

17 Mitarbeitende der Stiftung Drachensee – unter anderem 
Lea Briese, Thore Neumeister, Anja Liebert und Sabine 
Wachholz – waren an der Produktion der KSV-Federmäppchen 
beteiligt.� Foto: Holstein Kiel

  

  trA rella netiebraneseilF

Stuthagen 19 a | 24113 Molfsee | Tel.: 0431.200 45 67
www.schiller-fliesentechnik.de 

Malereibetrieb Jens Struck GmbH
Speckenbeker Weg 124, 24113 Kiel
Telefon 0431 - 65 15 28
info@maler-struck.de, www.maler-struck.de
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Vorbereitung auf  
erste Bundesliga-Saison 
Vorläufiger Sommerfahrplan der KSV Holstein 
zur Saisonvorbereitung 2024/25

Ab sofort ist wieder Betrieb 
im „Citti-Fußball-Park“ in 

Kiel-Projensdorf. Nun beginnen 
die leistungsdiagnostischen Tests 
und sportmedizinischen Unter-
suchungen, bevor Trainer Marcel 
Rapp am 1. Juli zum offiziellen Trai-
ningsauftakt bittet. Damit startet die 
Sommervorbereitung auf die erste 
Bundesliga-Saison der KSV. 

Erstes Testspiel in Rendsburg
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
825. Geburtstag der Stadt Rendsburg 
bestreiten die Störche am Samstag, 
dem 6. Juli, ein Testspiel gegen den 

dänischen Zweitligisten B.93 Ko-
penhagen. Anstoß auf dem Sport-
platz Nobiskrug in Rendsburg ist 
um 15.30 Uhr.

Neuntägiges Trainingslager
Am 27. Juli bricht der Holstein-Tross 
in ein neuntägiges Trainingslager 
ins österreichische Seefeld/Tirol auf.  
Neben intensiven Trainingseinheiten 
stehen dort auch zwei Testspiele auf 
dem Programm. Weitere Termine 
und Informationen zu Testspielen 
werden über www.holstein-kiel.de 
und auf den Social-Media-Kanälen 
der KSV kommuniziert.

Saisonauftakt und DFB-Pokal
Ehe die Störche am Wochenende 23.–
25. August 2024 das erste Bundes-
liga-Spiel der Vereinsgeschichte ab-
solvieren werden, sind sie zwischen 
dem 16. und 19. August in der ersten 
Runde des DFB-Pokals bei Aleman-
nia Aachen zu Gast. 

Die Sommerpause der Holstein-
Profis neigt sich ihrem Ende 
entgegen. Nach Erholung und 
Regeneration wird nun durch 
individuelle Trainingspläne 
die Grundlage für die Saison 
2024/25 gelegt.
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K.-O. Sievers GmbH  |  Haßberg 15 - 17 a  |  24113 Kiel 
T. 0431 / 65 94 50-0  |  www.sievers-sanitaer.de

Besuchen Sie unsere 
ausstellung

im Haßberg 15

Alles rund um das Thema Bäder,  
Enthärtungsanlagen und Heizsysteme.

ATRIS 
HAUSTÜRAKTION

WIR BERATEN SIE GERNE:
ECHTE MASSARBEIT
MADE IN GERMANY

12 MODELLE UND
AUSWAHL VON 
10 RAL MATT FARBEN

ZUM

EINSTIEGSPREIS

VON NUR

3.390 €

JETZT
INKLUSIVE

10 RAL matt 
FARBEN!

Mehr Infos unter WERU.COM
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Hamburger Chaussee 178 · 24113 Kiel · Tel. 0431/ 68 23 13

Aus der Region – für die Region
Unsere Heimat – echt & gut

SCHLIEßUNG AM 10.08.24 / 14.00 Uhr   

WIEDERERÖFFNUNG 
AM 22.08.24 / 7.00 Uhr

Mo–Sa 7.00 – 21.30 Uhr

Aus 
EDEKA neukauf 
Lutz Andersen 

wird:

Wir suchen zu sofort einen 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Grün-
anlagen- und 
Parkplatzpfl ege/ 
Winterdienst.

JOBS BEI UNS

WIR VERSCHÖNERN UNS
FÜR SIE IM AUGUST 
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Sicherer und attraktiver Schulweg 
Grundschule Wellsee als erste fahrradfreundliche Schule in Schleswig-Holstein ausgezeichnet

Besonders heiß diskutiert wurde 
erneut das geplante Bauprojekt 

am Schoolkamp, das schon bei der 
vorherigen Sitzung für Aufregung 
sorgte. Dank Martin Schmeitzl vom 
Tiefbauamt Kiel konnten die meisten 
Fragen und Unsicherheiten aus dem 
Weg geräumt werden.

Fahrradfreundliche Schule
Die Grundschule Wellsee wurde 
vom Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) als erste „Fahr-
radfreundliche Schule“ in Schles-
wig-Holstein ausgezeichnet. Diese 
Ehrung hebt die Schule für ihr au-
ßergewöhnliches Engagement in 
der Förderung der Fahrradnut-
zung hervor. Diese Initiative ist vor 
dem Hintergrund ins Leben geru-
fen worden, dass die „Elterntaxis“ 
gegenüber Fahrradfahren, Zu-Fuß-
Gehen oder Fahren mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln überwiegen. 
Die Grundschule Wellsee hat hier-
gegen Maßnahmen ergriffen, um die 
eigenständige Mobilität der Schüle-

rinnen und Schüler zu fördern und 
das Fahrrad als Alternative sicher 
und attraktiv zu gestalten.
Die Schule erfüllt alle acht Kriterien 
des ADFC für diese Auszeichnung. 
Dazu gehören die Ernennung einer 
Fahrradbeauftragten, die Erstellung 
eines Mobilitätskompasses und die 
Ergänzung des Schulwegplans um 
Fahrradwege. Die Schule bietet zu-

dem ausreichend Fahrradbügel und 
Abstellmöglichkeiten für Roller, be-
teiligt sich an der Stadtradeln-Kam-
pagne und der Kindermeilen-Aktion. 
Das Fahrrad ist auch im Unterricht 
präsent, von den ersten Anfängen 
im Frühradfahren bis hin zum Fahr-
radführerschein in der vierten Klas-
se. Hierbei geht es nicht nur ums si-
chere Fahren im Straßenverkehr an 
sich, sondern auch um Fragen wie 

„Wie flicke ich einen Reifen?“ „Was 
mache ich, wenn meine Kette abge-
sprungen ist?“ oder „Wie stelle ich 
mein Fahrrad für mich richtig ein?“.
 
Baumaßnahmen im Schoolkamp 
Die Umbaumaßnahmen im School-
kamp wurden zwischen den Bewoh-
nern und dem Tiefbauamt Kiel umfas-
send besprochen. Es ging zum Beispiel 
darum, ob die Breite der Straße auf 
fünf Meter angepasst werden kann, 
um legales Parken am Straßenrand zu 
ermöglichen. Diese Anfrage befindet 
sich noch in der Prüfungsphase. Eben-
so noch zur Debatte steht die Frage, ob 
die Fahrtrichtung der Einbahnstra-
ße so bleiben kann. Auch das Thema 
„Gehwege“, insbesondere im Bereich 
der Hanggrundstücke, wurde erörtert.
Im Kreisauer Ring sind zwei neue „El-
ternhaltestellen“ geplant. Sie sollen es 
den Eltern ermöglichen, ihre Kinder 
sicher abzusetzen. Hier wird das Kon-
zept des „Laufbusses“ eingeführt, bei 
dem die Kinder gemeinsam mit einem 
Lotsen zur Schule gehen. Allerdings 
bezweifeln einige Anwohner, dass die-
se Maßnahmen langfristig das Ver-
kehrsproblem lösen können.

Jugendbeirat macht Umfrage
Der Jugendbeirat hat sich in den letz-
ten Jahren hauptsächlich auf The-
men konzentriert, die das „Juwel“ 
und dessen direkte Umgebung be-
treffen. Um jedoch eine größere Di-
versität und Transparenz zu gewähr-
leisten, wird nun eine Umfrage an 
die vierten Klassen der Grundschule 
Wellsee und der Grundschule Krons-
burg durchgeführt. Die Meinungen 
und Bedürfnisse der jüngeren Gene-
rationen sollen besser berücksichti-
gt werden. „Wir wollen den Grund-
stein für den Nachwuchs legen und 
Kommunalpolitik auch für die Zu-
kunft sichern, indem wir auch un-
seren Jüngsten die Möglichkeit ge-
ben, gehört und gesehen zu werden,“ 
so Malte Klahn, Vorsitzender des 
Ortsbeirats. 

Stadtteilfest Wellsee 
Das diesjährige Stadtteilfest hat alle 
Rekorde gebrochen. Geschätzt wa-
ren es rund 1.400 bis 1.500 Besu-
cherinnen und Besucher. „Bereits 
um 16 Uhr war die Bratwurst alle. 
Dass wir mal eine Stunde vor Ende 
ohne Bratwurst dastanden, hatten 
wir auch noch nicht. Das gute Wet-
ter war hieran sicherlich auch nicht 
ganz unschuldig“, so Michael Ko-
pelke. Ideen und Vorschläge für das 
Stadtteilfest im nächsten Jahr werden 
gerne angenommen. � JB

Die 324. Ortsbeiratssitzung von 
Wellsee/Rönne/Kronsburg war 
wieder randvoll mit Themen, 
die für ordentlich Gesprächs-
stoff sorgten. 

Fahrradbügel sorgen 
für eine sichere 
Möglichkeit das 
Fahrrad während der 
Schulzeit abzustellen.
Foto: Jaqueline Boulduan

Diese Ehrung als erste 
„Fahrradfreundliche Schule“ 
in Schleswig-Holstein hebt 
die Schule für ihr außer

gewöhnliches Engagement in 
der Förderung der Fahrrad-

nutzung hervor.

Im Kreisauer Ring sind zwei neue 
„Elternhaltestellen“ wie hier an der 
Segeberger Landstraße geplant. Sie 
sollen es den Eltern ermöglichen,  
ihre Kinder sicher abzusetzen.  
Foto: Jaqueline Bolduan




